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UNö
BesteLrrugt»

auf las „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die

. H 5 gespaltene Corpuszsile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf ,

Amtliches Orzan fir smmtt. Kaiser!., KSnizl . u. Mt . KeMen, seme fiir die GemeiÄe» Dmt ». NkvMtzZdells.Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags Uhr entgegevgenommen ; größere werden vorher erbeten .

A 264 . Donnerstag, den 11 . November 1897. 23 > Jahrgang .
Deutsche - Reich .

Berlin , 9 . Nov . Die „ Nordd . Allg . Ztg . " bringt da «
^ gekündigte Material , um die Behauptung zurückzuweisen , das
Auswärtige Amt habe in den letzten Jahren den Schutz der
Deutschen im Auslande ziemlich lässig bewiesen . Das offiziös
Blatt schreibt : „ So hat schon 1890 die Ermordung des Dr ,
phil. Reinsch in Kanea Anlaß zu Vorstellungen bei der Pforte
gegeben , in Folge deren der Mörder d ?s Dr . Reinsch zum Tode ,
seine Helfershelfer zu je acht Jahren Kerker verurtheilt wurden .
Me Entschädigung konnte damals nicht gefordert werden , weil
die türkischen Behörden keine Schuld traf und der Ermordete
vor dem Betreten der Gegend , in der er den Tod fand , gewarnt
worden war . Im Jahre 1892 erhielt der Reichsangehörige v .
Hertzberg, dessen Haus im Osten von London vom Pövel zerstörtund geplündert worden war , auf Verwendung des Auswärtigen
Amtes von der englischen Regierung eine Geldentschädigung . In
demselben Jahre erwirkte der deutsche Gesandte in Bern den
Hinterbliebenen des in Hanföl von einem Nachtwächter erschossenen
Reichsangehörigen Wernier die Zahlung einer Entschädigung durch
die schweizerische Regierung . Aus dem Jahre 1894 sei der Fall
Neumann erwähnt , in dem es unserem Vertreter in Marokko
gelang, außer der Hinrichtung des Mörders von der marokka¬
nischen Regierung die Zahlung einer Entschädigung von 75000
Franks zu erhalten . Ebenso sgh sich die brasilianische Regierung ,
durch das Vorgehen unseres Gesandten in Rio de Janeiro ver¬
anlaßt , zwei deutsche Matrosen , die bei einer Verhaftung durch
brasilianische Soldaten mit Säbelhieben verwundet worden
waren, durch Zahlung einer Geldsumme zu entschädigen und gegen
die schuldigen Soldaten ein kriegsgerichtliches Verfahren einzu¬leiten. Im Jahre 1895 wurde nach Ermordung des Reichs¬
angehörigen Rockstroh in Marokko in erster Linie die Bestrafung
der Thäter durchgesetzt . Die daneben geforderte Entschädigung

Nichtsthun die Dinge gehen lassen , höchstens räsormiren , und
durch solche Passivität dir Sache der Gegner des Reichs und der
bestehenden Gesellschaftsordnung fördern . "

Hirschberg i . Schl ., 8 . Nov . Heute früh 8 Uhr lief ,der kaiserliche Sonderzug in den festlich geschmückten Bahnhof
ein . Zum Empfange des Kaisers hatten sich der Oberpräsident
Fürst von Hatzfeldt , der Regierungspräsident von Liegnitz Dr .
v . Hetzer , der Landrath des hiesigen Kreises von Küster und der
Oberbürgermeister von Herschberg Richter sowie Prinz Heinrich
HVlll . von Reuß aus dem benachbarten Stonsdorf auf dem
Bahnhofe eingefunden . Unter begeisterten Hochrufen des auf
dem Bahnsteige versammelten zahlreichen Publikums entstieg der
Kaiser in der Jagdunisorm , nach allen Seiten huldvoll grüßend ,dem Salonwagen . Im Gefolge befinden sich Ser Oberst - und
Hausmarschall Graf zu Eulenburg , die Flügeladjutanten Oberst
v . Kiinkowström und Major Frhr . v . Berg , sowie der Stabs¬
arzt Dr . Jlberg, - ferner begleiten den Kaiser die Chefs des
Militär - und Civilkabinets Genera ! v. Hahrike und Wirkt . Geh .
Rath Dr . v . Lucanus , sowie der Minister des Innern Frhr . v.
d . R . cke, welche gleichfalls zur Jagd in Groß -Strehlitz eingeladen
sind . Nach freundlicher Begrüßung der zum Empfange er¬
schienenen Herren bestieg der Kaiser mit dem Prinzen Reuß und
dem Fürsten von Hatzfeldt die erste der bereitstehenden Extra -
Posten , um das hiesige Überschwemmungsgebiet zu besichtigen .
In der Vorstadt Sechsstädten hatten Schulen und Vereine
Spalier gebildet und begrüßten den Kaiser mit brausenden
Hurrahruftn .

Hirschberg , 8 . Nov . Um 9 Uhr traf der Kaiser in
Warrnbruun ein und fuhr mit dem Prinzen Heinrich XLVIII .
von Reuß unter fortdauernden Hochrufen der aus allen Gegen¬
den herbetgecilten Volksmenge über Giersdorf , wo er mehrere
Gebäude betrat , sodann über Seidsrf , Arnsdorf , Birkicht , Quer »
seiffen, Krummhübl , Brückenherg und dann zurück nach Station

1 Uhr nach Oberschlesien ab -
pracbtvoll .

von zunächst 100000 Franks wurde wegen Verschleppung der J . jiircbal Non wo er kur ; rwkb
^ 7

" di° bi - « . ch
denn auch, nachdem em Geschwader nach Marokko gesandt worden
wrr , bezahlt hat . In demselben Jahre gelang es dem deutschen
GtsändMt in Brasilien , die Zahlung der gelammten von uns
aus Anlaß der letzten Revolution im Staate Rio Grand do
Sul anhängig gemachten Reklamationen von der brasilianischen
Regierung zu erlangen , während auf dem Continente noch durch
Verwendung des Auswärtigen Amtes für die Hinterbliebenen

bauerte fast zehn Minuten . Der tschechische Vorsitzende Kramarz
sah dem Handgemenge müßig zu . Die Linke brach in Ent -
rüstungsrüfe gegen das Präsidium aus , das Getöse nahm fort¬
während zu . Endlich löste sich der Knäuel um Wolf auf , nach¬
dem ihm die Jungtschechen nicht beikommen konnten . E ? begannen
dann namentliche Abstimmungen über den Debatteschluß . Fast
die ganze Linke bearbeitete in Folge der vorangegangenen Scene
sie Pultdeckel , cs entstand ein betäubender Tumult . Die Rechte
schaarte sich um das Präsidium . Der Schriftführer begann mit
dem Namensaufruf der Abgeordneten , allein in dem entsetzlichen
Getöse war nicht ein Name hörbar . Die Abgeordneten der
Rechten stimmten durch Hand - und Mundbewegungen , man kotmie
die Abstimmung , die sich unmittelbar beim Präsidium vollzog ,
nur sehen, nicht hören . Nachdem das Getöse gegen eine Stunde
gedauert hatte , ließ es bei der folgenden namentlichen Abstimmung
nach . .Dazwischen fanden fortgesetzt Zusammenstöße zwischen
Rechts und Links statt . Der feudale Graf Moritz Zedtwitz , der
als Kandidat der Rechten für die Prasidentenstelle gilt , spukte
vor Wolf aus , der mit dem Rufe : „ Gemeiner Wicht " antwor¬
tete . Endlich waren die Abstimmungen vorüber und der Vor¬
sitzende verkündete Debatteschluß , worauf Engel und Prade zu
Generalrednern gewäblt wurden .

I ., L K iÜK S .
üen , 5 . Nov . Ueber die bereits gemeldeten unerhörten

Scenen im Abgeordnetenhaus berichten die Blätter noch das Fol¬
gende : Die Sturmsccnen dauerten nahezu die ganze Nacht an ,
unerhörte Beschimpfungen durchwbten den Saal , auch Thäckich -

_ _ , . ^ . z ketten kamen Vor . Der erste Theil der Rede Lügers wurde durchdes in Zürich von einem Polizeibeamten erschossenen Zimmer - «fortgesetzte Zusammenstöße zwischen der Schönerergruppe und denManns Bendfeld von dem Kanton Zürich die Leistung einer Ent - e Christlich -Sozialen aus .,efüllt . Der christlich -soziale Steiner riefschädigung von 8000 Frks . erwirkt wurde . An das Eintreten « gegen Wolf : „ Herr Präsident , ich gebe Ihnen einige Zwangsjacken ,des Auswärtigen Amts für die Ansprüche der deutschen Kolonisten ! um diesen gewaltthätigen Kerl abzuschassen !" Lüger nannte diein Palästina , über das sich Frhr . v . Marschall in der Reichs - « Schönerianer wiederholt Gassenbuben . Wolf : „ Der kann uns
tagssitzung vom 14 . Februar 1895 verbreitet hat , braucht nicht
weiter erinnert zu werden . Auch das energische und umsichtige
Vorgehen der deutschen Vertretung in Marokko aus Anlaß der
im Dezember vorigen Jahres erfolgten Ermordung des Reichs¬
angehörigen Häßner ist noch in Aller Erinnerung . Dürfte sich
nach Allem die Haltlosigkeit des gegen das Auswärtige Amt gc-
richteien Vorwurfs ergeben , so ist andererseits dieser Preßangriff
ei »

" schlagendes Beispiel dafür , mit welcher Leichtigkeit manche
Blätter unbegründeten Angriffen gegen Beamte und Behördendes Reichs ohne Prüfung und ohne Angabe von Beweismitteln

nicht beleidigen ! " Gebmann (christl . -soz .) gegen Wolf : „ Elender
Lausbub , du infamer !" In Folge ungeheurer Tumulte mußte
die Sitzung unterbrochen werden . Nach deren Wiederaufnahme
erfolgten neue Skandalscenen . Abg . Kaiser rief : „Ich mache Sie
verantwortlich für das Blut , das fließen wird , Sie züchten die
Revolution !" Schönerer macht Zwischenrufe . Lügcr : „ Ruhig ,
Schandbube !" Schönerer : „ Polnischer Hanswurst !" Troll
(chriftl .-soz.) gegen Schönerer : „ Er ist ja besoffen ." Leopold
Steiner : „ Ruhig , Schönerer , sonst kommt die Zwangsjacke !"
Bielohlawek (chrrftl .- soz.) : „ Was ist ' s mit dem gebrochenen Ehren -w ihren Spalten Aufnahme gewähren . Wie weit in diesem Be - « Worte Jros ? " Schönerer : „ Was ist mit Euerer politischenstreben emz -lne Tageszeitungen sich versteigere , war noch kürzlich «Lumperei ? " Während dieser Tumulte wurden fortgesetzr Sitzeaus dem „ Vorwärts " zu ersehen , der in seiner Nummer vom z mit Pultbrettern bearbeitet , mit Füßen gescharrt und gestampft .1 - Okt . d . I . die angebliche Ermordung von zwei Deutschen bei «Ein Theil der Linken rief mit singender Stimme „ Schluß "

, an¬
drst Unruhen in Hozieton zum Gegenstand einer gehässigen Aus¬
lassung machte . In Wirklichkeit ist bei jenen Vorfällen überhaupt
kein Reichsangehöriger getödtet worden . Zwei aus Deutschland
stammende Personen , Kaspar Wisniewski und Joses Pawlaczyk ,die bereits im Jahre 1894 erklärt haben , amerikanische Bürger
werd n zu wollen , haben leichte Verwundungen davongetragen ,die sie nicht hinderten , nach wenigen Tagen wieder ihrer Be¬
schäftigung nachzugehen und wegen Seren sie eine amtliche Ver¬
wendung gar nicht erst nachgesucht haben ."

Berlin , 9 . Nov . Die „ Nordd . Allgem . Ztg ." schreibt :
Die Nachricht englischer Blätter , ein Boot des „ Corworay " mit
Deutscher Flagge sei in Wusang vom chinesischen Pöbel mit
Steinen beworfen worden , hat sich bestätigt , doch ist über die
weitere Angabe , es sei auch der deutsche Gesandte insultirt
werden, hier bis zur Stunde noch nichts bekannt geworden .

. Berlin , 9 . November . Ein ernstes Mahnwort gegen die
vV

'
trstimviiingspolitck "

, pjx ^ scheinend bei den letz ' en badischen
^ schtagswahlen in der Wablenthalrung vieler nanonalliberaler
Zähler zum Ausdruck gekommen ist, spricht der Nestor der
wuwnEhxx (Um Partei , Prof . Biedermann in Leipzig , aus .

Wähler haben dadurch , daß sie der Urne fernbleiben , ihrer
MWunmung über so manche Handlungen der Rsgierungspolitik
Ästsdruck geben wollen , — allein wohin sollte es führen , wenn
wies Mittel , zu demonstriren , im ganzen Reiche angewendet

werden würde ? „ Mögen auch die — so fährt Prof . Bieder -
wsmn fort — , welche mit der gegenwärtigen Reich - Politik unzu -
Wwden, dabei aber grundsätzlich und aufrichtig rcichstreu sind ,
statt schmollend bei Seite zu stehen , oder gar eine gewisse
Schadenfreude über reichsfeindliche Wahlen zu empfinden , lieber

dere lasen Artikel vor . Troll : „ Hier ist ja eine Menagerie ,
gebt ihnen was zu fressen , sie haben Hunger , die Bestien !" Schö¬
nerer verlas laut eben an ihn eingetroffene Drahtgrüße . Geß -
mann zu Schönerer : „ Schweig , Du Bordellvater I " Gregorig :
„ Besoffener Kuppler hinaus !" Bielohlawek : „ Schmul Leeb
Cohn ! " (Die Antisemiten behaupten , die Gattin Schönerers
stamme von Juden ab .) Lüger : „ Wenn sich Schönerer so frech
in Preußen benehmen würde , wäre er schon längst gerichtet , nur
wir geduldigen Oesterreicher dulden einen solchen Schurken in
unserer Mitte ." (Händeklatschen rechts .) Lüger versuchte dann
zu sprechen und verwies auf den Budapester Trink .

'
pruch Kaiser

Wilhelms , der die Magyaren überschwenglich feierte , welche die
Deutschen Ungarns in der unerhörtesten Weise entnationalisirten .
Der Lärm ließ jetzt etwas nach , woraus Lüger über das Aus -
gleichsprovrsorium sprechen konnte . Schönerer entfernte sich !
rufend : „ Die Obstrkution entfernt sich für eine Weile . " Lüger : !
„ Er Mts nicht ohne Bier aus ! " Infolge eines Zwischenrufes
Wolfs schreit Goßmann : „ Halt Dein Maul ! " und Strobach :
„ Ruhig , Schandöube ! " Lüger nannte dann die Schönerianerdie Biermännerpartei , da rief Schneider (christl .-foz .) : „ Bierlaus -
bubenpartet !" Schließlich beendigte Lüger seine Rede unter dem
Beifall der Christlich Sozialen , indem er das Ausgleichsprovisorium
unannehmbar nannte . Die Rechte lehnte hierauf den Sitzungs -
s hluß ab , worauf aus ihrer Mitte Debatteschluß beantragt wurde .
Das war das Signal zu neuen Stürmen . Wolf bearbeitete die
Pultdeckel mir erneuter Kraft . Der Jangtscheche Vychodil stürzte
auf Wolf los , um ihm das Pultbrew zu entreißen , andere Jung -
tschcchen kamen hinzu , bald war Wolf von einer Anzahl wüthender
Jungtschechen umringt . Sie schrieen : „ Hinaus mit dem LauZ -

Wsammenthun , gemeinsam berathen , worin ihre Unzufrieden - 8 buben ! " Nun eilten auch viele Mitglieder der Linken herbeiihren Grund habe , und in irgend einer zulässigen und Er - Mols packte den Jungtschechen Krumbholz beim Kragen , man sah ,vsrsp -. echxnden Form ihre Wünsche , Klagen , Beschwerden an Swie der Kampf hin u . her wogte u. dis Jungtschechen Wolf zurMcmn bringen . Solche Formen lassen sich im konstitutiv - ZSaalthür hinausdrängen wollten . Viele Abgeordnete stiegen aufsstsstn Swate immer fiaden . Was immer in di . ser Hin - Me Bänke , um den Kamps zu verfolgen , der im dichten Knäuel
geschehen kann und mag , ist jedcnsalls besser, als im bloßen Msührt wurde . Das Schreien , Drängen , Toben und Stoßen

Marine .
8 Wilhelmshaven . 10 . November . Die von S . M . S , „ Kaiserin

Augusta "
zurückgekchrten Offiziere haben wie folgt neue Kdos . angetreten :

Kpt .-Lt . Herrmamr zur Mar .- Akad . , U .-Lt . z. S . v . Bülow (Herrinarm ) an
Bord s . M . S . „ Mars "

, Darmer zur II . Werstdiv ., ZuckschwerLl und
Heyne zur III . Matr .-Art .-Abth . in Lehe. Vom Urlaub sinö zuruckgekehrt :
O .-St .-Arzt 2 . Kl . Dr . Schneider , Hauptm . Brohm , Scc .-Lt . v , HeeinSkerck.— Asf.-Arzt 2. Kl . Dr . Grimberg hat Sen Mvierdienst bei der 1 . und 2 .
Abth . II . Malr .-Div . und als affistirender -̂ Arzt im Lazareth übernommen .— Kiel, 9 . Novbr. Im nächsten Monat erfolgt dir Ueder-
führung des auf der Londoner Werft von Thornyeroft erbauten
ersten deutschen Torpedobootszerstörers , dessen Fertigstellung durch
den Maschinenbauerausstand bedeutend verzögert wurde . Mit

f größtem Interesse sieht man in Marinckreisen der Ankunft dieses
t Fahrzeuges entgegen und ist aus den Verlaus und -Las -Ertzelmiß
ider Probefahrten äußerst gespannt , da der Neubau einen Beweis
! von der vielfach erwähnten gewaltigen Leistung der englischen
t Schiffsbautechnik in der Erzielung einer hohen Fahrgeschwindigkeit
tablegen soll . Falls das Fahrzeug den gehegten Erwartungen
^ entspricht , soll es den Typ einer neuen Schiffsklaffe bilden , in¬
dem künftig , statt der bisherigen Torpedodivisionsboote , Torpedo¬
bootszerstörer gebaut werden . Ueber die Konstruktion des neuen
Typs liegen aus zuverlässiger Quelle Angaben vor , die in ihren
Hauptpunkten allgemein mteressiren werden . Der Torpedoboots¬
zerstörer „ O 10 " hat einen Schiffskörper aus Stahl , der unter
der Wasserlinie verzinkt ist , um das Rosten zu verhüten . Die
Torpedoarmirung besteht aus einem Unterwasserbügrqhr und
zwei Decksbreitseitrohren , die Geschützarmirung aus fünf 5 om -
Schnellladekanonen . Bon höchstem Interesse ist die Maschinen »
anlage , welche zwei getrennte Compoundmaschmen mit nicht we¬
niger als 5500 Pferdekräften zeigt . Dieselben leisten rund 400
Schraubenumdrehungen in der Minute . Die Maschinenleistung
üöertriffr demnach diejenige unserer sämmtlichen Avisos sowie
unserer modernen Küstenpanzer und kommt derjenigen der Panter
3 . Klasse nahe . Dis Kcsselanlage , die nach einem Patent der
Bauwerft hergestekt , besteht aus drei Wasserrohrkesseln . Der
Torpedobootszerstörer soll nach der kontraktlichen Abmachu -ig
zwischen dem Reichsmarineamt und der Werst eine Geschwindig¬
keit von 28 Seemeilen oder annähernd 7 deutschen Meilen bei
den Probefahrten erzielen . Ob diese Fahrleistung , die dujmge
unserer Dwistons - und Torpedoboote wesentlich übersteigt , chat -
sächlich erreicht werden wird , ist die Frage , die in den betheiligten
Kreisen lebhaft erörtert wird .

— Kiel, 9 . Nov . Die hiesige Kruppsche Germaiiiawcrst
erhielt von der türkischen Regierung den Umbau von fünf
Kriegsschiffen in Auftrag .

— Kiel , 9 . Novbr - Auf der Schiffswerft „ Germania " in
Kiel , welche durch die Firma Friedrich Krupp betrieben wird ,
werden im nächsten Jahre etwa 2000 Arbeiter neu eingestellt
werden . Für Brasilien liegt noch ein Torpedokreuzer aus Stapel ,
und es werden Bestellungen auf Panzerschiffe oder Kreuzer von
der türkischen Regierung erwartet . An deutschen Kriegs,chisfl -
bauten sind der Werft der Panzer „ Ersatz König Wilhelm " und
Kreuzer „ 6i " übertragen . Der Ankauf der für die Erweiterung
der Werft notwendigen Grundstücke ist perftkc . Die Ucber -
siedelung der Tegeler Maschinenwerkstätten nach Kiel wird im
Frühjahr beginnen . Nach der Fertigstellung der von der Firma
Krupp geplanten neuen Werstanlagen und der weiteren industri¬
ellen Etablissements wird Kiel der bedeutendste deutsche Platz
für Kriegsschiffsbauten , vielleicht für Schiffsbauten überhaupt
sein . In städtischen BerwaltungSkreisen Kiels soll de: Plan an¬
geregt werden , hier ein Polytechnikum zur Ausbildung der In¬
genieure zu errichten .

— Berli « , 9 . Nov . S . M . der Kaiser wird am 22 . d .
M . der Vereidigung der im Okt . und Nov . eingestellten Rekruten
der Marinetheile am Lande und des I . Geschwaders in Kiel bei¬
wohnen , zu diesem Zweck am 22 . d. M . früh gegen 9 Uhr mittelst
SonderzugS in Kiel eintreffen und während des Aufenthalts da¬
selbst an Bord S . M . S . „ Kurfürst Friedrich Wilhelm " Wohnung
nehmen . Die gottesdienstliche Hanolung bei der Vereidigung
wird durch den evangelischen und katholischen Stationspfarrer
in Kiel vollzogen . Der kommandirende Admiral und der
Staatssekretär des Reichsmarineamts sind zur Beiwohnung der
Vereidigung befohlen .



— Berlin, s . Noh . Dys Kanonenboot „ Wolf" ist gestern
in Opotto emgenoffen und will am 13 . d . M . die Reise nach
Las Palmas (Kanarische Inseln ) fortsetzen .

— Berlin, 9 . Nov . Das Schulschiff „ Gneisenau " ist am
7 . Nov . m Samos angekommen und beabsichtigt , nach Rio de
Janeiro in See zu gehen .

— Berlin, 9 . November. Zum Andenken an das unter-
gegangene Kanonenboot „ Iltis " beabsichtigen die Deutschen in
Shanghai ein Denkmal in Shanghai auf zu diesem Zweck er¬
worbenem Grund und Boden zu errichten und haben dazu die
Summe von 10000 Mk . aufgebracht . Der Kaiser , der von
dieser Absicht gehört hat , nimmt den „ B . N . N . " zufolge In .
tercsse an der Ausführung und auf seinen Wunsch hat sich einer
unserer namhaftesten Künstler in der Heimath bereit gefunden ,
das Denkmal ohne persönlichen Anspruch für sein Mühe herzu¬
stellen .

Lokales .
Mittheüimgsn und Berichte über bemerkenSwerthe Vorkommnisse in der Stadt ,
wie in Bant , Heppens und Neuende sind der Redaktion stets willkommen .
Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet .)

8 Wilhelmshaven , 10 . Nov . Heute Vormittag fand im
Exercierschuppen der II . Matr .- Div . die Besichtigung der am
1 . Oktbr . d. I . eingestellten Rekruten des 1 . Geschwaders statt .
Dieselbe wurde vom Geschwaderchef , Vizeadmiral Thomsen , vor¬
genommen .

Z Wilhelmshaven , 10 . Novbr . Die Ueberweisung der
Mannschaften des AvlösungStransports vom Dampfer „ Tinos "

an die Marinetheile erfolgte gestern Nachmittag gegen 3 Uhr .
Ein Theil der abgelösten Deck- und Unteroffiziere nimmt noch
an dem Unterricht der Deckosfizierschule Theil und treten diese
Mannschaften dieses Kommando sofort an .

Wilhelmshaven , 10 . Novbr. Dem Schutzmann Harms
hierselbst ist das allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden .

8 Wilhelmshaven , 10 . Nov . S . M . S . „ Brandenburg "

ist gestern Nachmittag hierher zurückgekehrt und auf Rhede zu
Anker gegangen .

§ Wilhelmshaven , 10 . Nov . Die VI. Torpbts . -Div. ist
gestern Mittag von Cuxhaven kommend hier emgelaustn und
heute wieder in See gegangen .

8 Wilhelmshaven , 10 , Novbr . Die Torpedoboote „8 2,
8 und 23 " sind gestern in Helgoland angekommm und heute
wieder von dort in See gegangen .

§ Wilhelmshaven , 10. Nov . Das Feuerschiff „ Genius-
Bank " hat feine Station wieder eingenommen und ist die dort
ausgelegt gewesene Leuchtionne wieder eingezogen .

Wilhelmshaven , 10 . Nov . Der 10. November gilt in der
Kulturgeschichte des deutschen Volkes als ein hervorragender Ge¬
denktag , weil an ihm 3 bedeutende deutsche Männer Luther , Schiller
und Scharnhorst das Licht der Welt erblickten . — Der gestrige
S . November war für die Marine ein Ruhmestag , der in den
Annalen der Marine stets als ein solcher verzeichnet werden wird .
Am 9 , November fand vor Havanna jenes denkwürdige Seege¬
fecht zwischen dem französischen Uoiso „ Bouvet " und dem deutschen
Kanonenboot „ Meteor " statt , in welchem der tapfere Kommandant
des Letzteren , der heutige kommandirende Admiral der deutschen
Marine , Se . Exc . Admiral v. Knorr , sich und seine wackere Be¬
satzung mit Ruhm und Ehre bedeckte.

Wilhelmshaven , 10 . Nov . In der Generalversammlung
des HausbesttzervereinS , welche morgen Abend in der „ Wilhelms¬
halle " stattfindet , wird ein von der Stuttgarter Haftpflicht -Ver -
ficherungs -Gefellschaft entsandter Vertreter über die Haftpflicht
der Hausbesitzer und die Versicherung dagegen einen Vortrag
halten . Da die Haftpflicht gar manchem Hausbesitzer schon viel
Kummer und großen Schaden verursacht hat , wäre allen Haus¬
besitzern dringend zu rathen , über die Haftpflicht sich so genau
wie möglich zu insormiren . Zu der Versammlung , in der noch
mehrere wichtige Fragen zur Behandlung kommen , sind alle
Hausbesitzer eingeladen .

Wilhelmshaven , IO . Nov . Das Eisenbahn -Personal der
hiesigen Station veranstaltet am 18 . Nov . im Saale der „ Burg
Hohenzollern " sein Wintervergnügen bestehend aus Ball mit
voraufgehenden Gesangs -Vorträgen re.

Wilhelmshaven , 10 . Novem. „Papa Milche" nennt sich
die Novität , dir gestern zum ersten Mal in unserm Theattr
über die Bretter ging . „ Papa Nitsche " wird von seinen Ver¬
fassern als „ Komödie " bezeichnet , entpuppt sich aber in Wirklich¬
keit als ein flotter Schwank , dem durch einen stellenweise etwas
düster gehaltenen Hintergrund zum Theil das Gepräge des
Bolksstückes ausgedrückt ist . Unter den Unterhaltungsuücken , die

wie die große Mehrzahl der modernen LustPiele daraus berechnet
sind, dem Thcaterpublikum einen vergnügten Abend zu verschaffen ,
wird „ Papa Mische " immer in vorderster Reihe stehen . Einen
besondern Vorzug erhält die Komödie noch dadurch , daß sie ge-
fliss. ntlich die pikanten Zweideutigkeiten vermeidet , mit dem ein
großer Theil unserer moaernen Büqnendicbter arbeiten zu müssen
glaubt . Dafür tritt uns aber ein S -ück Wuküchkeit entgegen ,
mitten aus dem Leben gsg - iffen und deshalb trotz seiner Ein¬
fachheit packend und wirkungsvoll : besonders wenn auf die
Darstellung soviel Sorgfalt angewendet wird , wie gestern . Im
Mittelpunkt der Darstellung stand naturgemäß der Träger der
Titelrolle , Herr Winkelmann , der sich gleichzeitig auch als recht
geschickter Regisseur zeigte . Herr Winkelmann charaktensirte den
alten Papa Nuschs , so treffend , daß sogar bei offener Scene
applaudirt wurde . Die rührende Zärtlichkeit gegen leine Kinder ,
die Sorge um das Geschäft seines Chefs und Schwiegersohnes
sie energisches Austreten gegen diesen nach der unverüiemen Kränk¬

ung kamen durchweg treffend zur Wiedergabe . Lcbdafte Unter -

bntzung fand der Papa Nitsche bei seinen Kindern Emma (Frl .
Schwiefert ) und Paula (Frl . Herbst ) . Fcl . Schwiesert , die sonst
als Naive manche recht anerkenneuswerthe Leistung aufzuweisen
hat , zeigte , daß sie auch als gesetzte Liebhaberin und Salondame
tüchtiges zu bieten vermag . Ihr Gatte , der junge Fabrikbesitzer
Georg Friedberg , fand in Herrn Dr . Gerhardt einen sehr Passenden
Darsteller . Eine der besten Figuren des Abends war ohne
Zweifel der stark in das Possenhafte hmüberrcichende Fakir „ Taja -
Tatwa, " dem Herr Haupt , mit großer Geschicklichkeit ein zwerch¬
fellerschütterndes Relief zu geben verstand , Ungeheure Heiterkeit
erziehlte Herr Haupt namentlich in der Diuer - Lcene im 3 . Akt .
Die beiden Backfische „ EUH" und „ Paula " wurden durch die
Damen v . Szerdahelyi und Herbst mit viel Frische und Natür¬
lichkeit ausgestqttet . Der Schweizer „ Jakob U . chili " (Herr
Kronert ) litt ein wenig unter der mangelnden Beherrschung der
Schweizer Mundart . Der „ Baron Fsldau " des Herrn Rohde
erschien etwas zu steif . Die avelsstmze „ Frau v , Hampel " ko -
pirte Frl . Niedt mit gutem Verstäudoitz , auch die alt ? Köchin
Hanne wußte Frau Cziborsky richtig zu treffen . — Bedauert
wurde von vielen entfernt wohnenden Besuchern mit Rcchr der
späte Schluß der Vorstellung . Es war gestern und vorgestern
11 ' / , Uhr , als der Vorhang zum letzten Male fiel . Obwohl
die Klagen über späten Schluß alljährlich wiederkehren , wollen
sie nicht verstummen . Sie werden bedingt durch die ganz ü ' er
Gebühr in die Länge gezogenen Pausen . Unsere Stücke sind
heute durchweg so kurz bemessen, daß sie mit Ausnahme der
Klassiker in 3 Stunden ewschl . langer Pausen zum Umkleiden ,
Wechsel der Scenerie , bequem abg spielt sein können , Das The¬
ater würde sicherlich noch weit stä - ker besucht sein , wenn die
Besucher die Gewißheit hätten , daß die Vorstellungen spätestens
um 11 Ubr ihren Schluß erreichen .

- j- Bant , 9 . Nov . Die Immobilen der Herren Gebrüder
Andrer zu Neuende winden zum Abbruch für 700 Mark an
Herrn Bruns verkauft .

- j- Reuende , 10 . Nov . Die Besitzung des Herrn Stein -
boff zu Schaar wurde für 4950 Mark an Herrn Sabcnh in
Tonndeich verkauft .

Ei « gesandt .
( Für Artikel unter dicker Rubrik üdemiirmu me Redaktion keine Verantwortung.)

Wilhelmshaven , 10 . Nov . Nachdem Herr Gymnasial -
Oberlehrer Dr . Clemens in seiner Berichtigung sich bedauerlicher¬
weise so weit hat Hinreißen lassen , daß er von oer wissenschaft¬
lichen Abhandlung eines Gymnasialdirekwrs im Schulprogamm be¬
hauptet , sie enthalte „ grobe Unrichtigkeiten und Unwahrheiten "

,
verzichten wir unter Wahrung unseres früher dargelegten Stand¬
punktes auf jede w iterr Erörterung mit Herrn Dr . Clemens .
Der Stenographenvsrein Wilhelmshaven .

(Die Redaktion bält hiermit dm unerquicklichen und höchst
überflüssigen Streit St nographien süc beenget und wird jede
fernere Zuschrift in dieser Anelegenheit in den Papierkorh wanccrn
lassen , in dem schon mehrere solcher Einsendungen von beiden
Seiten im Laufe der lltz -en Woche verschwunden sind .)

HtandesaMiie Rachrichte» - er Gemeinde Käst *)
vom 22 . Okt . bis 8 . Nov . 1897 . .

Geboren : Ein Sohn dem Schiffb . F . A . Hinrichs , Schmied C -
F . G . Folkers , Kausm . C . W . Porr , Toip .-Feuenn .-Macuen C . H . Rädt ,
Wirth I . PrModq , Kesselschmied C . G . Schmidt , Eisendrsher W A . Brand ,
Schlosser F . E . W . Priele , Hoboist C . Ä . A . Krug , Handelsmann I .
Peters , K sseljchniied F . W . Volk , Uhrmacher S . H . F . Schmidt ; eine

Tochter dem Schiffb . H . F . C . Minder , Klempner I . H . 8 Eden , Schmlede -
meistsr C . F . Röpm , Schlosser C . R . Klebe , Maschb .-Vorard . M . G . R
Schreiber , Arb . I . I . Wölki , Verstarb - H . W . Sllirhaim . Fahrmdhüudler
W . F . Hanns , Verstarb . M . R . Schmidt , Arb . H . O - Heeren , Arb . I . F .
G . Hans , Schlosser I . A . R . Hübner , Verstarb . G . C . E . Brandenburg ,
Verstarb . W . E . Janßen , Tischler K . H . Holen , Former H . E . Klöker,
Arb . A . H . Lnpkens . Schlosser I . D . Köhler , Schlosser C , H . J . v . Minden
Verstarb . H . I . Schiöder , Schiffsz . I . I . Hlmichs , Lokomvtivsiihr «rgehilM
H . M . B . Müller .

Aufgeboten : Schiffsz . H . Helmers und A . E . W . M . Koepke ,
beide zu Bant , Schmied A A . Meher zu Bant und I . S . E . Tiadeu zu
Jever , Maler H . C . Nickels zu Bant und W . M . Bruns zu Tettens ,
Schlächtermeister F . Wencken und A . F . Poppe , beide zu Bant , Ob .-Aril .-
Maat H . P . Gleiß zu Wilhelmshaven und A . M . Kunze zu Bant , Torp .-
Maschinist C . A . F . Ewert zu Wilhelmshaven und A . E . Latann zu Bant ,
Maurermeister H . Schüller und M , C . Memeits , ged - JanheN , beide zn
Bant , Verstarb . H . A . A . Giubert und A . H . S . Aden , beide zu Bant ,
Schiffsz . H . F . L - Söchting und G . H . Janßen , beide zu Bant .

Verhsiratbet : Schiffsz . W . G . Tempclmcmn und A . G . JnliHlsen ,
beide zu Bant , Schiffb . W . E . Moritz und A . Ri Sturhahn , beide zu Bant ,
Schlosser A . I . W . Köbnk und I . L . A . D . Kellner , beide zu « aut . Zahn¬
techniker C . P . O . W . Karow zu Wilhelmshaven und A . L - I . Held M
Bant , Arb . M . D . Dirks zu Bant und H . F . Dirks zu N -uende .

Gestorben : Tochter des Arb . F . W . Reh selb, 3 M . alt , Musiker
G R . A . Hcnnig , 20 I . alt , Tochter des Maschd .-Vorcnb . M . G . R.
Schreiber , 2 T . alt , Tochter des Fahrradi,Sudlers W . F-. Harms , 17 St . alt,
Tochter des Handlangers I . D . W . Fastenau , 3 I . alt , Sohn des Werkt-
arb . D . Petereid , 3 I . alt , Sohn des Schmieds ül . R . Orten , 2 M . alt .
Sohn des StationSarb . G . G . Meyer , 3 I . alt , Ehefrau des Schuhmachers
F . W - Kvhiisch , 23 I . «lt . Sohn des Arb . G . E . Marken , 1 M . alt , Tochter
des Schiffb . H . Sies , 5 T . alt .

*) Nachdruck verboten .

Berloosnnge ».
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 9 . Nov . Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse
197 . Königlich Preußischen Klassenlotlerie sielen : In der Vormittagsziehnnc ,
1 Gewinn ä 2 0000 Mk . auf Nr . 84076 , 2 Gewinne ä 10000 Mk . auf Nr.
51710 81353 , 1 Gewinn L 5000 Mk . aus 2356 In der Nachmittags -
ziehiing : 2 Gewinne n lOOoO Mk . aus Nr . 2917 101Z03 , 2 Gewinne ä
50o0 Mk . aus Nr . 24736 HZ <46 .

Im Glücksrads verolieben : I Gewinn L 50,MO Mk . , 1 Gewinn L
50000 Mk ., 2 Gewinne L 30001) Mk ., 8 Gewinne ä IbnoO Mk -, 10 Ge¬
winne s 10000 Wk ., 11 Gewinne s 50 0 Mk ., 263 G . Winne L 300o Mk.,
274 Gewinne t . I50 >- Mk ., 293 Gewinne ä 500 Pik ,

Telegraphische Vexsschm des Wtthrimsh Tagedl .
U6 . Berlin , 10 . Nov . Der Kaiser trifft am 11 . No¬

vember zur Jagd in L tzlingen ein . Die Kaiserin wird neuen
Berichten zufolge morgen in Plon eintreffen .

N6 . Berlin , 10 . Noy . Fürst Bismarck leihet nach einer
Meldung aus Fnedrichsruh an rheumatischen Schmerzen . Der
Schlaf läßt zu wünschen übrig . Da die Witterung wenig günstig
ist , hat der Fü - st seme gewohnten Ausfahrten emzestellk . Dc.
Schwemnger ist heute Nackt in Frieöricksruh eingetroffen .

LL Perleberg , 10 . Novbr . Der Kandidat Schultz der
freisinnigen Volkspartei wurde mit 7481 Stimmen gewählt ,
v . Saldern erhielt 5999 Summen .

L .8 Kiel , 10 . Novbr . Es wird gemeldet , die Mitglieder
der Bismcnckschen Familie lehnten dre T/ellnghme an der heuiwe »
Enthüllung des Bismarck - Denkmals ab , wert six grundsätzlich
dergitwen Veranstaltungen fern bleiben .

RB . Frankfurt a . M - , 10 . Nov . Aus Newhork wird
gemclbet , 1000 österreichischen Einwanderern , welche aus Kontrakt
arbeiten , wurde als sie auf dem Dampfer „ Cresels " in Key West
landen wollten , das Landen verweigert .

L6 . Valparaiso , 10 . Ncwvr . Es wird aemcldet , die
englische Ba -k „ Cordilllro "

, von Valparcmo naw Cadena unter¬
wegs , ist verloren gegangen , Der Kapitän und die Besatzung
ertranken bis auf drei Mann , die durch einen anderen Dämmer
gerettet wurden .

Meteorologische Beokachrurrge »
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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sM kLNStrM LeifeZÄv ? ? vielfach ge¬
nannt , weil kein anderes Waschmittel so vorzügliche Eigeuschafteu i"
sich vereinigt , als gerade dieses . Ulan erzielt damit blendMv weiße Wäsche
unter größter Schonung derselben , Uedcrgll käuflich zum Preise von iS
Pfg . pro V- Psb . -Packet ,

'

Bekanntmachung .
Behufs Herstellung der beiden An¬

schlüsse der neuen Wasserleitungs -
Anlage der Werft an die vorhandene
Wasserleitung der Garnison an der
Ecke der Göker - und Ostfriesenstraße
und bei dem Spritzenmeister - Wohn¬
haus bei Thor I in der Gökerstraße
ist die Sperrung der alten Leitung am
Dienstag , den 16 . d . Mis ., von 10
Uhr Abends ab nothwendig .

Die Wiederanstellung des Wassers
erfolgt voraussichtlich am Morgen des
17 . d . Mts .

Wilhelmshaven , den 9 . Nov . 1897 .
Der HMfsbeamLs des 8 «mdsathS

des Kreises Wittmrmd .
Regierungs -Assessor

Lr . jur . Frhr . v . Lüdinghausen -Wolff .

Gesucht
auf sofort ein

SchreLtzer - Lehrling .
Wilhelmshaben , den 10 . Nov . 1897 .

Der HMsbcmWtedes SsudrathS
des Kreise- WittWrmd .

Regierungs -Assessor
Dr . jür . Frhr . v - Lüdinghausen -Wolff .

FM . Kn 12. M . M ,
Nachmittags » Vr Uhr ,

Neuestraße Nr . 2 :

Fortsetzuna
der freiw. Berfteigermg .

ES kommen zum Verkauf :
Herren - , Jünglings - und Kinder¬

anzüge , einzelne Hosen , Westen ,
Jacken rc . ,-

außerdem : 1 Sopha , Tische , Stühle ,
1 Kommode rc.

Verkauf bestimmt .
Nevrrey , Gerichtsvollzieher .

SirMrich - EklkdiWz.
Der am 1 . November d . Js . gegen

den Arbeiter Johann Mesner aus
Althepvens erlassene Sleckprief ist durch
die Verhaftung des Beschuldigten
erledigt .

Jever , 8 . November 1897 .

Der AMtslMWM.
I . B . : U . Ramsauer .

Verkauf .
Die zum Nachlasse der kürzlich

verstorbenen Wittwe Padekea ge¬
hörige , zu Neuend er -Altengroden be°
legene

bestehend in

einem zu 2 Wohnungen ein¬
gerichteten Hause und 11
ar 62 PN Gartengrittchen ,

soll öffentlich meistbietend zum Antritt
auf den 1 . Mai k . Js . verkauft werden .

Oeffentlicher Bietungstermin wird
hierzu angesetzt aus

Montag , den 29 . d. Mts . ,
Abends 8 Uhr,

in Euken ' s Gaststube zu Neuende .
Zu jeder gewünschten näheren Aus -

kunftsertheilung bin ich gerne bereit .
Neuende , 8 . November 1897 .

H . GsVörs ,
Auktionator .

Verpachtung .
" Der Landwirth Wesh . Ur . O « ke «

zu Schenum , bei Jever , läßt am

Msrttag . Herr 22 . Ä. Ms . ,
MhWds G Uhr .

in Meenen ' s Gaststube zu Schaar ,
seine z . Zt , von dem Milchtzändler
H . Jken bewohnte

bestehend in

Wohnhaus , Gtallraum und
3292 ssffiQ Gartengrnnden ,

zum Antritt aus den 1 . Mai k. Js .
aus mehre « Jahre öffentlich meist¬
bietend verpachten .

Die Besitzung würde sich vorzüglich
für einen Gärtner , Handelsmann oder
Milchhändler eignen .

Neuende , 8 . November 1897 .

-tz . Gsedrs ,
Auktionator .

Z « vermiethe «
eine 4räum . OberwshvANg aus
sosvrtwder später .

I . Ernst , Hotel Prinz Adalbert.

Verpachtung.
Der Proprietair M ° K . Gerdes

zu Neuender - Mühlenreihe läßt am

Freitag , de« 19 . d. Mts .,
AÄSudK V Utzr ,

in C . Reents Wirthshause zu Sedan ,
zwei am Banterweg hei Sedan be-
legene Hämme

zur Geiammtgröße von 2 im 31 ar
56 s^ w , oder 7,35 Grasen , auf
mehrere Jahre zum Beweiden bezw .
zum Mähen öffentlich meistbietend
verpachten .

Neuende , 8 . November 1897 .

Gsvöes ,
Auktionator .

Z « vermiethe «
eins Oberwoh »m « g zum i . Fehr .

I . Kaste » , Neue MH . Str . 31 ,

Zu vermiethe«
auf sofort oder später zwei Lräumige
Etagrnrvohrmttge « mit abgeschl .
Korridor und Zubehör .

Forchrrt , verl . Peterstr . 7 .

Zu verkaufen
schöne und fleißig singende

Ls .vs .xL6 » rrL1riLS .
> Wests , Wallstratze 4, III .

Ae Kersteigemg
des Zur KoMrsmaffe des
Kaufmanns Mimar MsySl
in Kopperhörn gehörenden

wird heute (Donnerstag ), Nachm.
2 Uhr anfgd ., in Budzinskh

's
Gasthause in Bant fortgesetzt.

Kaufttebhaber werden eiir-
geladen.

Zer Si> !ik« st>ervMr.
A . Hcrdeler , Rechnungssteller , Ban t

Möbl . Zimmer
zu vermielhen ,

_ Kasernenstraße 1^ .

Zu vermiethe«
zwei HW

- « ZbNrste Zimmer .

_ Ro onstraße 1 -̂ .
CöAÄvK :

zum 1 . Dezbr . ein tüchtiges Dieum
mSdche » oder GtuvdevMAvÄrw

Garnison -Bauassistent ZTsRNkr »
Kaiscrstraße 63 , II .

Gesucht
werden Mkdchew mit guten Zeuü'

nissen für gute Privatstellen , " "

Mcidcherr , welches schneidern kc>»»-

sucht Stellung als Hausmädchen zuü>

15 . November .
Frau Mastmavu s Nachw .- Bürea «,

Kasernenstraße 1.



ssichdem mir durch Verfügung des Herrn Ministers des Innern die kommissarische Bemastung
des Landrathsamts im Kreise Fraustadt übertragen worden, gehen die landräthstchen Dicnst-

geschäfte heute bis auf Weiteres in die Hände meines Stellvertreters, Kreissekretärs Benne ,
über. — Es ist mir bei meinem Scheiden aus dem mir lieb gewordenen Kreise ein Herzens -
bedürfniß, allen mir unterstellt gewesenen Behörden und Beamten der Staats - wie der Kom-
munalverwaltung für ihre treue Unterstützung und allen Kreiseinwohnern für das mir in so hohem
Maße bewiesene Vertrauen meinen tiefempfundenen Dank zu sagen . — Ich werde den Kreis
Wittmünd, dessen fernerem Gedeihen meine aufrichtigsten Wünsche gelten , nie vergessen und
bitte auch mir ein freundliches Gedenken zu bewahren.

wittmund , den 10. November 1897 .
AM «» , Königlicher Landrath.

L .0K18
-für zwei Lebte.

Ast Heil , Theilenstr. 16, u.

Möbl . Zimmer
zu vermachen ,

Aorchsrt , verl. Peterstr. 7.

Zu vermiethe «
möblirts OifijierSWvhnuug .

Rothes «schloß 8S, 1 . Etage .
Zu erfragen 2. Etage links,

WSLNSNllLUS

Möök.
zu vermiethen .

Wohnung
Fiiedrichstr. 7.

NtWt Ml . Wchsuiz
neben der Post zu vermiethen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

3 Blitzlampen
billig zu verkaufen . !

Wilh . AlberS , Altestr. 6.

Gesucht
auf sofort ein junges MSdche «
zur Aushilfe. .

Bant , Berl . Börsenstr. 13.

W ßtNM jg. MAchei,
aus achtbarer Familie , sucht eine
Stelle als BertSrrferk » .

Grfl . Offerten unter Rk . 10O an .
die Expkd; d. Bl . erbeten . i

Empiehle aus nückste Woche ein?
treffenden Ladungen beste wettze

llsktosteln ,
NSKMIM domiw ,

P-r Centr. 2,40 Mk., frei ins Haus .

A. D . walff ,
AltestrstzeS .

So weit der Borrath reicht, geben
wir gegen baar resp . Pükuach -
vahMe ab :
„ Mk. M .
Max . n Ighrg . 10,— für 1 ,—Mgwde Mütter z Bsm . . .. „ .
Mütter f. litt . Unlech . L Jqhrg , SO, - „ 0,50
Buch für Alle 7,8Y 3,-
Dah ?mi „ 8,- „ 2,-
Fraiimzeltung 10,— „ 1 ,—Gartenlaube „ 7,— „ 2,50
Globus »4 2 —
Grenzbvten ss 36^—

"
4,-

Hausfreund „ S,— „ 2,—
Kladderadatsch „ 9,— „ 0,5h1« wolle illustree ,, 14,70 I,—
Modmz ^ tung „ 27 - „ 2,-

„ 13 .50 „ 0.50
^ a.Zcitmg „ 14,- „ 3,-
Rundichnu , deutsche „ 24,— „ 5, —UEer Saud und Meer „ 14, - „ 2 .50Voni iuin Dteer „ SO, — „ 5,—
Uustrtrte West .. 7 .80 „ 2,Sy

M^ Leibzg ., a Band 14 .— „ 8, -o>n guten chstinde L Zahrg . 10 ,— „ 8 —
Bältman « Sk GrrrietS ,

Oldenburg,

Wrliid MlmlMm
> iisliie öVlimtsg:

ö . ll . KÜliklNSIlN .

Große

Velzmilffen
von Pfg . an.

Nutria, Seal/ Lachs , Luchs,
Nerz, Otter, Biber, Ms , Gkuuks usW .

nebst den dazu paffenden

Krsrgen und Baretts
find. m neuesten Facons und bester Waare zu be¬

kannt billigen Preisen vyrrkthig .

aus Krimmer und Pelz in kleidsamen
Faeorrs .

von

O . t-ambong ,
lllavisr-, yseanzs - nuä DtzLlawatloos -ttuniorist aus Msv -

Leinle-Süslttl eWrlmsiit b; Nr. iisiwz , Will il»SW I>W»M stsiv llriuii,

Zoirvs musicsls liumorlstlquo rlonnss psr 0 Uamdorg,
xiiwisto, ostnntsnr, llsntuwutsm-, stnworrsts äs Visqas .

Livtrittslcsrton siml im Vorverbaut in äsr LuebbanälA .
äor Lsrron Ovdrllckvr LaSevIzs au davon .

Bast .
Do««erstaq, de»

Avends 8 >/z

KMI . iük« ! - sM» !llU
bei Andreas Kruse, „Banter Hof " .

Tagesordnung :
1 Aufnahme neuer Mitglieder.
2 . Kassenbericht.
3 . Borftand- wähl.
4 . Verschiedenes .

Zahlreiches Erscheinen der Mit¬
glieder ist nothwendig.

Ser Vsr
'
s^Wä

lüVvünM ? ( Lstecuou : llsil !' . LiittSLl'ül .)

Donnerstag, de» ir . November.
Zum 2 . Male :

Gotdlolle .
Posse mit Gesang in 3 Akten von

Jacobson u . MarwstäLt .
A f««g 8 Uhr.

L . Rsvdr .,
Uür :

Hausdrfitzer - Verein .
Seitkileees»« « ! »»;

in der „ ZSikhekurskaLe "

am Dovserftag , Le« 11. d. M ,
Abends 8 '/r Uhr .

Wegen Wichtigkeit der Tagesordnunz
- 7 . , ^ . . . . werden alle Hauebesitzer hierzu freunü -

VeMll Wk MMlM ) -Hst emgeladen
von Want , Kcppeus und Neuende , j " 8k v8k8 !ÄLÜ-

Im MM 8M ilik ,H z liMuMf»'.
Uwoltsx , Ss » IS . N « v 18S7 , 8 / , Ukr :

!V! usiI <Ä ! i8oli - Iiumoi 'i
' sti8Of ; s

Douverstsg , de » LI . Rsdbr .,
Nachmittags pme . 4 Uhr :

Mmiatsversaumtlung
beim Kollegen Rath in Neubremm .

Tagesordnung :
1 . H 'bung der Beiträge .
3. Aufnahme.
3 . Aujch ffung von Sammelbüchsen.
4 . Statutenberathnng.
5 . Kohlensäure betreff -nd .
6 . Verbandsangelegenheiten .
7. Verschledeness 'vichtigeAngelegenheit. )

Wr MsMü.
VÄM 'M
(Deutsches Einheitssystem , staatlich anerkannt
in der deutschen Armee , Württemberg und
Baden , allein zngelassm in Bayern , Sachsen
(Schule und Heers,Ottenburg , Sachsen -Weimar ,
Sachsen - Coburg - Gotha , Oesterrelch -Ungarn ).

U « meldrmge « zu dem ' 2. Unter¬
richts -Kursus in den Vereinen Wil
helmshaven und Bant we . den bis
4 « « 14 . November an die be¬

treffenden Vorstände erbeten . Wil
helmshaven: Lehrer K. Johanns -

sBant : Lehrer Hamm je .

Keöurts - Anzeige .
Die Geburt eines grsund .n Aöchter-

chens zeigen erfreut an
lk. LLrAx « « und Frau

geb . May .

Nachruf !
Am 8 . d . Mts . verstarb nach

langem Leiden der Maschinenbau -
Lehrling

WIliolm Vogss.
Wir verlieren in dem Dahin¬
geschiedenen einen guten und
lheuern Kollegen , dessen Andenken
wir stets hoch in Ehren halten
werden ,

Sei «« Lehrkossegeu
der Maschinenbau - Werkstatt

der Kaiserliche« Werst .
Wilhelmshaven, 10. Nov . 1897 .

bei Böke.
De « lffr » » « » .

Vaiitsp

LrieZmerew.
Heute Mittwoch Abend,
^

8i/zUhr :

M Vereinslokale bei Kamerad Kruse .
Der VsrslsuL

8 !» ll 8 >ö öMIU

«llöl ml , iilclit ? !
! In beidm Millen ist es gut, wenn Sie sich jetzt warme - Unter¬
zeug ««schaffen. Die größte Auswahl, sowie hie solidesten !

>Qualitäten finden Sie bei

Aull L fksnelcren .

V0ÄSS - ^ » LGLTG .
K.w 9. stz . Nts versedisä iinell Kurbel' seligerer

Lravklrmt äsr Viee-k'elärvedel unä Divisious-Iallidour

i< UN26lMLNN
^ 8 äer 2. O0MMAM6 II . Llntrosen-Vivisivü.

Vas IIutsroKLier-Oorxs verliert in äsm Oenanntsn
«inen lieben braven Laineraäsn , äer es verstavä , sieb
dis su seinein leisten KibewsuZs cjis I-iede unä Ver-
edrunA seiner Laineraäsn su erverden unä sn er-
kaitön . sein Anäenken Mä äanernä in Lbrss Mbaltsu.

^ ilüeiwsbaven , äs» 10. November 1897
Vas Hiitorotti^itzi'-Ooi'pZ

äor Z. H )td6ÜuvK II. Nütro86n-VLvision .
Die LseräiAUNgs üväst FreitaZ Mebwitta § 3 Hbr

vo» äsr I^eiebenkalie äes Lasaretks ^us statt.

Zu veMietheu
Part « ttwoh « m »g auf sofort

' später rmt Wasserleitung, desgl.
eine zum 1 . Mai mit vier großen
Räumen und Küche.

Kieler « und Peterstr.-Ecke.

Danksagung .
Für die uns erwiesene Theilnahme

bei der Beerdigung unseres inuig-
geliebte « kleinen Sohnes sagen dev
herzlichsten Dank

A . S . R «MP « und Fra «.

I üz
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Geestemünde
Kaistr. 5.

Lehe Wilhelmshaven
Hafenftraße 18 . M - rktftr. 29 .

Bremerhaven
Bürgermeister Smidtstrahe , Elke Mittelstraße .

N
n

r«

Heroorragknde Auswahl^ in Herren - Uederrichern
und Kerrrn - AnMen .

Anzüge für Knaben
hoch2 bis 8 Zähren , aus starkenZwirn -
stoffen , fiir den täglichen Gebrauch, un¬
verwüstlich ; 2 , 2 .25, 2.50, 2.75, 3, 3 .25,3 .50 Mk.

Elegante Anzüge
aus schönen Buckskins, Cheviots und
ähnlichen Stoffen , 3 , 3 .5V , 4, 4.50, 5,5.50 , 6 , 6.50 , 7 , 7 .5», 8, 8 .50 , 9 , S .50,10 Mk.

Anzüge für Knaben
von 8 bis 14 Jahren , aus derben Zwirn¬
stoffen , für Schulgebrauch, warm ge¬
füttert und sehr stark: 5 .50, 5.75, 6,
6 .50 , 6 .75, 7, 7.50 Mk.

Elegante Anzüge
aus soliden Buckskins/ Cheviots re.

8 , 8 .50 , 9 , 9 .50 , 10 , 10 .50 , II , 11 .50 ,
l 2 , 12 .50, 13 , 14 , 15 Mk.

HklVLN - AnzÜAk » Meine Herreu-Anzüge erstellen sich seit Jahren
größter Beliebtheit. Ausgezeichnet durch Sitz und Solidität , sind dieselben
stets aus den neuesten und modernsten Stoffen hergestellt und in hervor¬
ragender Auswahl am Lager . > .

Gute Anzuge : 2l ».<X>, 22 .00 , 25 .00 , 28 .00 Mk.
Prima UnMe : SV.VV , 33/00 , 35 .00 , S8 .00 Mk.
Extrafeine Modelle : »8 .00 , 39 .00 , 40 .00 , 42 .00 Mk.

Peüerinen -Mäntel für
Knaben

in etiormerAuswahl für 2 bis 8 Jahre :
3 , 3.50 , 4, 4.50 bis 6 Mk., für 8 bis
14 Jahre : 6.50, 7 , 7 .50, 8, 8. 50 , 9,9 .50, 10, 11 , 12 Mk.

Mäntel «nd Paletots
für junge Leute von 14 bis 18 Jahren
12 , 14 , 15 , 17 , 19 , 20, 22, 24 , 26, 28 ,
30 Mk.

Manchesterhosen
prima eigene Anfertigung 7, 9 Mk. ;

auch nach Maaß .
Zwirnstoffhoseu2,2 .25,2 .50,3,3 .50 M .
Echte Maschinistenhosen und -Jacke»

L 3 Mk.
Malerhosen 1 .80, 2, 2,40 Mk.
Einzelne Westen aus starken Zwim -

stoffsn , englisch Leder, gestreift und
blau 1 .60 , 1 .80, 2, 2 .20 , 2 .40, 2.50 M .

Einz . Jacken f. Knaben
für den täglichen Gebrauch für 6 bis
14jährige : 1 .50, 1 .70, I SO, 2, 2 .20 M .
warm gefüttert : 2.50, 2.75, 3, 3.40, 3.80.

EinzelneKurdskiu- «nd Cheoiot-
Jacketks für Kssbk«

3.50, 4 , 4.25, 4 .S0 , S, 5.50 M .

Einz . Weste » f. Knabe«
1 , 1 .25, 1 .35, 1 .50 , 1 .60 Mk.

Anzüge f. junge Leute
von 14 käs 18 Jahren , in prächtiger
Auswahl , modern und schön sitzend, aus
Meviöt -Mägönals , Buckskins u . sonstig .
ModestvKsi : 15, 16 , 17, 18, 20 , 22 ,
24, 26 Mk.

Billige Anchge
für 10 dis 14 Mark ebenfall»

vorräthig.

Einz . Hofdn f. Knaben
aus starken Alltagsstosseu; für 2- bis
8jährige : 1 .20, t .SO, 1.40,1 .50 , I 90 M .
Zur 8- bis 14jährige : aus starken Zwirn -
stoffen , Fünflaimn , gestreift englischLeder, von 1.50 , 1 .70, 2, 2 .20 bis 3,3 .20, 3 .40, 3 .80 Mk.

Hofen
Ei « , « Hehl ,aus Bnckskm, Cheviot , Tricol

1 . 1 .25, 1 .35, .50 , 1 .60, 1 .80 , 2 .50,2,75, 3, 3 .30, 3 .60, 4, 4 .50 , 5 Mk,

Meine Auswahl in Ueberziehern ist in dieser
vortreffliche . Die neuen Ueberzieher für Herbst und

Winter sind seit einigen Tagen aus den Werkstätten aogeliesert und empsehle

Herren-Ueberzieher.
Saison eine ganz

' ' " "
Winter sind seit en
sch dieselben z» ganz niedrigen Cvnsum-Preisen :

Gute Ueberzieher: 16 00 . 18 .00 . SO.OO , 22 .00 , 24 .00 Mk.
Prima Ueberzieher: 28 .00 , 28 .00 , 30 .00 , 32 .00 , 34 00 Mk.
Extrafeine Modelle : 35 .00 , 36 .00 , 38 .00 . 40 .00 , 42 .00 Mk.

Einz . Hosen für Herren
aus BuckSkiu , Cheviot . Düffel u. der¬

gleichen in größter Auswahl .

Gelegenheitskanf :
4. 4.50 , 5, 5 .50 , 6, 7 , 8, 9, 12 Mk.

Einzelne Westen
, , 2.50 , 3, . 2.50, 4 Mk.

Einzelne Jacketts
6, 7 , 8, S bis 14 Mk. ,

Arbeitszeug
das Beste zu billigen Preisen :

blau Fünfkammhoseu 3 3.56, 4, 4.56
4 .80 Mk.

blau Mappenhosen 4.56, 4 .86, 5.56 .
blau leinene Hosen zum Neverziehen

1 .50 Mk.
gestreifteHosen 2,2,25 , ,2 .56 , ,2.70, 3 M .
gestreifte LederhosenL , 3.50, 3 .60, 4,4 .50 , 5 Mk .
Maurerhosen , extrastark , Fünftamm

«nd Englisch Leder, 4 , 4 .30, 4 .80,5, 5.50, 6 Mk.

Einzelne Jacketts
in überreicherAuswahl u . vielen Facons

2 , 2 .50 . S , 3.50, 4 Mk.
Sehr warm gefütterte Jacketts, aus
den stärksten Halbbuckslinstvffen,, sowie
aus Fünfianml und englisch Leder 4.50,

5, 5 .50, 6 , 7 Mk.
Loden-Joppen .

Dieser Artikel wird jeden Tag beliebter;
äußerst praktisch , kleidsam und durabel.

5, 5.50, 6 , 7, 8 , 9 , 10— 15 Mk.

NormaLhemde »
für Knaben 80, 90 Psg ., 1 , 1 .25 Mk.
Herrenhemden, leicht, 1 , 1 .25,1 .50 M .
Herrenhemden, schwer, 1 .80,1 .90 2 M .

sehr solide Sorten .
Ganz besonders als lcumjähria erprobt,

2.50 , 2 .80, 2 .90, S Mk.
Extrafeine Sorten , 3.50 , 4, 4.50, 5 Und

5. 50 Mk.

jNormalhvsen zn ähnlichen
Preise ».

Gestrickte

Moll-Weften
in braun «nd dunkelblau, in ganz

enormer Auswahl ,
Prima Qualität : . 2.50 , 2 .75, SM) Mk.
Ertra stärke Sorten : 3 .50 , 3.75, 4.00"

Mark .
Feine Sorten : 4 .50. 5.50 , 6 .50 Mark .

Für Knaben in vielen sehr billigen
Torten .

Parchcndhemden
in tausendfacher Auswahl .

Gediegenste , eigene Anfertigung.
Knabeahemden 60, 70, 80, 90 Pf . und

1 Mk.

Herrenhemden
1 , 1 .25 , 1 . 50 gute Sorte ; 1 .65, 1 .80,2, 2 .10, 2 .20 und 2 .30 Mk. extra

schwere Sorten .
Alle Sorten Kittel , Bl0ttseN

in überwältigender Mannigfaltigkeit .

Gestrickte

Unterjacken.
Sehr warn ! und stark : 1 .50, 1 .80, 2 .00

Mark
Extra schwer : 2 .20,2,40,2 .60, 2 .86 Mk.
Ganz übermäßig dicke Jacken : 3.00,3 .25,3.50 Mk.

Desgleichen f. Knaben,
so wett der Borrach reicht : 1 .00,
1 .35, 1 .50 Mk.

Großes ksgcr i« Stoffen
zur Selbstanfertigung .

Fünskamm , englisch Leder,
Manchester , Zwirnstoffe ,

Halbbuckskins .
Jede Gattung in 10 bis 15 verschiedenen. Sorten und Qualitäten .
Ganz nngemei « wohlseil !

Die berühmten

Flanellhemden
haben sich tausende von Freunden er¬

worben.
Es giebt nichts Besseres!
- l 4 .50, 5 u . 6 Mk.

Echte Coating - nnd Flanellhosen 3.50,
3.75; 4 , 4 .50, 5, 5.50 , 5.75 u . 6 M .

Sämmtliche Flanellsorten u. Coatings ,
meterweise, äußerst Preiswerth .

Schlafdecken .
Gelegenheits -Einkäufe in Decken,

circa 1VVÜ Stück ,
1 .00 , 1 .80, 2 .50, 3 .50 Mk.

in echter Normalwolle : 5.00 , 5.50,
6.00 Mark .

Einige Sorten ganz extra seine Decken
zu dem VechMnißuMig billigen Preis
von 7 .00, 7 .50 , 8 .00, S.OÜs 10 .00 Mk.
Pferdedecken . 3.50, 4 00. 4 .50, 5.00,

5. 50 , 6 .00 Mk.

Bei Abnahme von 2 Stück 25 Ps . pro
Stück billiger.

Asfrrtig . aller Sorte« Garderobe
nach Maaß .

Meine Abtheilnng f. Waaßanfertigung
bietet die größten Vortheile .

Enorme Auswahl feiner
Anzugstoffe .

Herstellung in hiesigen ersten Werkstätten
unter weitgehendster Garantie und

billigster Berechnung.

Beste Ausrüstung
sür Seeleute !

AkMkdjMjM shtllg Fjschtth- sk«
bestes Arbeitszeug,

bestes Unterzeug.

Mützkll HMschllhk
Treuer,

Isländer Jacken,
woll . Strümpfe ,
wollene Decken,

Klassen
WISSM
in Men Größen,

Unterhose«.
Unterhosen für Knaben 50 , 65, 75,85 Pf .. 1 Mk.
Unterhosen sür Herren 1.00,1 .25,1 .35,

1 .50 , 1 .80 Mk.
Pelzparchendhosen 2 .20 , 2 .40, 2 .60,2.80 Mk.
Schwere Doppelparchendhosen, weiß ,braun und grau , 2 .00, 2.30,2 .50 Mk.
Gestrickte wollene Hosen 1 .50 , 1 .80,2.00 , 2.20 , 2 .40, 2.60 Mk.
Echte reinwollene Flanellhosen , braun ,

grau , blau , 3.50, 3.75, 4.00, 4.50 Mk.
Echte Marine -Flanellhosen St . 5 Mk .
Echte Coatinghose« 3 .50, 4 .50, 5.00,

5 .50 , 6 .00 Mk.

Leinene Wäsche für Herren.
Vorhemde Stück 50 und 70 Ps . Reinleinene Kragen Stück 40 u. 50 Pf .
Reinl . Stulpen Paar 50 und 75 Pf , Oberhemden, prima Qualität, 3 Mark

Oberhemden, prima Qualität, 4 Mart.
8V " Vorzüglich gut sitzend . "MU

Alle sonstigen Bedarfs - Artikel für Herren:
Thlipse, Handschuhe, Taschentücher , Hosenträger, Strümpfe und dergleichen

in bcsonders reicher Auswahl und äußerst preiswürdig .

WD -" Gelegenheitskanf ! - MM
Einen Posten Hemdeytnch , ungebleichten Nessel ,

Schurzenleinen , Betttuchleinen , Inlett , Bettzeug ,
Damen -Unterzeng , Buckskin für Knaben -Anzüge ,
rothen , binnen «nd braunen Parchend , Hemdenflanell ,
Rockstaneü, Coating , Halbeoating , blaues Leinen ,
Kittelzeng , Strohsackleinen «nd dergleichen mehr zn
außerordentlich billigen Preise «.

AbLheiiuWg
für

Anerkannt außerordentlich haltbare -
größtentheils handgearbeitete Schuhe -
zu unerreicht billigen Preisen , weil

Masse « - Coufam
Niedrige Schuhe , mit Riemen Wer dem Spaim , sür

Mädchen von 2-14 Iahten , extra stark , 1 .70, 1 .80,
1 .90, 2 .00, 2.20, 2,40 . 2.50 Mk.

Roßlederne Mädchen-Schnürschuhe, 2- 14 Jahre, sehr !
solide und haltbar , 2.20, 2 .50, 2i65, 2.80 , 3 .00, 3.30,3.50 —4 .20.

Mädchen-Schuhe mit Spangen , 2—14 Jahre , hoch¬
elegant, aus feinem weichen Roßleder, Schleifen
0 .erMt, . 1 .20 , 2 .00 , 2 .30, 2 .60 , 2 .75 , 2 .95 , 3.00 ,

- 3.40, 3 .80, 4 .25 Mk.
Dieselbe Sorte , ganz aus bestem Lackleder , 2.70,2 .90 ,

3,00, 3 .30, 3,60, 3 .80, 4.00, 4 .20, 4 .50, 4.80, 5.00 ,5.25 Mark .
Mädchen-KnopMefel , 2— 14 Jahre, aus seinem ge¬

schmeidigen Rohieher, sehr hübsch und elegant, davei
außÄordentlich stark, 2.40, 2.60, 2 .80, 3 .00, 3 .40 , j
3 .60, 4.00 , 4 .30, 4.70, 4.90, 5.20 Mk.

Halbhohe Schuhe für Knaben von 3—14 Jahren !
aus kräftigem Rindleder, mit Spangen über dem
Spann , ungemein dauerhaft , 2 .20, 2.40. 2.60, 2.80 , >
3.00, 3.40, 3. 50, 3 :70 Mk.

Halbhohe Schnürschuhe für Knaben von 3—14
Jahren , aus besonders starkem Rindleder und hand-

^
Mcr

^
eli , 2.80, 3 .00, 3.20 , 3 .50 , 3 .80, 4.00 , 4.40

Hohe Schnürstiefel für Knaben von 3— 14 Jahren,
mit .Patsnt -Agraffm , aus starkem Rindleder mit
Absätzeisen , 3.00, 3.40, 3 .70, 4 .00, 4 .20, 4.40, 4.70 , I
4.90. 5 .00 , 5 .25 Mk.

Dieselbe Sorte etwas eleganter, 3.20, 3 .60, 3.80 , 1
4 .00, 4 .L0, 5.00, 5.25 , 5,So Mk . ,

Hausschuhe in bunten Mustern von 50 Psg . an
Desgleichen - mit starker Ledersohle und Leder m »d j

herum , von 1 Mark an .
Damen -Chic-Schuhe aus seinem geschmeidigen Roß¬

leder, als Haus - und Promenadenschuhe zu ge¬
brauchen, leicht , elegant und stark , nur 3,25 Mark.

Damen Schuiir-Tchuhe aus schönem geschmeidigen !
Roßlrder , tadellos hergestellt, nur 4 00 Mk.

Fettte Wkldleder-Damen -Zugstiefel 5 — 6 Mk .
Damen-Knopfstiefel in sehr vielen feinen Qualitäten,

zu 6.50 , 7 .00, 7 .50 , 8— 10 Mk.
Winterschuhe fiir Damen , äußerst solide, 1 .80, 2 .25, !

S.50 , 2.75, 3.00, 3.50, 3 .75 Mk.
Herren-Schuhe , sehr starke Sorte , aus kernigem >

Rindleder , sür Arbeitszwecke , 4.00 und 4 .50 Mark, ^
Handarbeit .

Desgleichen, ganz besonders gute Sorte , berühmt j
wegen ihrer Haltbarkeit, 4 .80 und 5.00 Mk.

Soüntagsschuhe aus gutem, aber leichten Wild- und !
Rindleder, nur 5.00 Mk.

Elegante Herren - Schnür- und Zugschuhe mit !
Spiegelrotzblatt, 5,75 Mk.

Stiefeletten , in starker Herstellung , mir 6 , 6 . 50 ,
"

und 9 Mk.
Rindleder-Stiesel , sür Arbeitszwecke , 7 , 8 , 9 Mark.

Diese Stiefel sind Handarbeit , als ungemein halt¬
bar bekannt und seit Jahren zu Tausenden im Ge¬
brauch.

Lange Stiefel , eimiäthig , 12 Mk .
Die berühmten Seestiesel sür Fischer, 18 und 2l

Mark .
Buntgestickte Hausschuhe für Herren, extra fein und !

stark , 3.80 , 4 und 4.50 Mk.

Rwaktion, RotariooSSrulk unÜ Brrlag von LH. Süß , Wllhelmshaverr . (Telephon Nr. 16.) Hrerz « eure

/



Krilagr !« Ur. 264 des .MHelUchmner Tkgeblckes
"

DoMerkag , »«« 11 . November 18S7 .

Vost «ll « ng <n
guf das „ Wilhelmshavener Tageblatt " werden bei den Post¬
anstalten und von den Austrägern noch fortwährend entgegen -
genormnen.

Das „ Wilhelmshavener Tageblatt " ist das gelesenste Blatt
in Wilhelnishaven und den drei Nachbargemeinden und wird
täglich in einer Auflage von mehr als

5000 Lxsmplai 'sn
— eine Anzahl , welche von keinem der hier und in den drei
Nachbarorten herausgegebenen Blätter auch nur annähernd er¬
reicht wird — gedruckt .

AW
"

Dadurch ist das „ Wilhelmshavener Tageblatt " für
hie Suwt und deren nächste Umgebung bis tief in das Jeverland
und die benachbarten ostfriesischen Kreise hinein das wirksamste
Jmertionsorgan .

Anzeigen aller Art , auch landwirthschaftliche , finden in dem
zahlreichen und kaufkräftigem Leserkreis des „ Wilhelmshavener
Tageblattes

" die weiteste Verbreitung und beste Wirkung .
Die Annahme der Anzeigen für die laufende Nummer erfolgt

bis 10 Uhr Familienanzeigen bis 12 Uhr
Größere Geschäftsanzeigen werden Tags zuvor erbeten .

EMdition des „Mlhelrosh. Tagetil.
"

14. Die Rache eines Häßlichen.
Roman von M . Widdern .

(Fortsetzung .)
Die beiden glückseligen Menschen saßen nun zu Füßen der

Kranken und beriechen über ihre nächsten Schritte . FrauChar -
lotte drang darauf , daß die Liebenden schon am nächsten Abend
die Reife antretrn sollten . Arno hatte sich freilich längst über¬
legt , wie er sich zu verhalten hätte , wenn Minnie endlich ein¬
willigte, auch ohne des Vaters Segen sein Weib zu werden .
Freilich hatte er anfänglich sagen müssen : „ ohne der Eltern
Segen."

Denn als er der Mutter zuerst von seiner Liebe für dis
junge Chorsängerin sprach , „ und daß er gewillt sei, sie oder kein
anderes Weib sonst zum Altar zu führen "

, zeigte sich auch Frau
Charlotte fast ebenso entrüstet über seine Wahl , wie der hoch-
müthige Vater .

Und gestanden hatte er auch dem Bankier schon längst , daß
er Minnie zu heirathen denke.

Trotzdem betheuerte der alte Wolken Baron Waldburg gegen¬über mit der Miene höchster Aufrichtigkeit , daß absolut keine
Rede von ernsten Beziehungen seines Sohnes zu der Choristin
sein könne !

Allmählich — ganz allmählich hatte sich Frau Charlottedann aber mit den Absichten Arnos ausgesöhnt . Dies dankte
der junge Mann allein der warmen Vermittelung des Gesell -
schastsfräuleins seiner Mutter . Die treue , ehrenhaft denkende
Person kannte Minnie Bros » von Kind auf . So vermochre sieam besten die Art und den Charakter der Choristin der Kranken
zu schildern.

Cs war nur Liebes und Mutes , was Frau Charlotte er
fthr . Vollends aber fühlte sich die weichherzige Dame in ihren
Borurtheilm über Minnie erschüttert , als das Fräulein ihr er¬
zählte, daß das feingebildete , zartsinnige Geschöpschen gewiß nie
auf den Gedanken gekommen wäre , zur Bühne zu gehen , um
°
falben in so untergeordneter Stellung anzugehören , wenn es

sich nicht vorher vergeblich bemüht hätte , manchen andern Weg
zu betreten , der es zu einer sichern Existenz führen konnte .

In der That hatte sich Minnie in allen Zeitungen der Stadt
angeboren, Musikstunden zu ertheilen . Sie wollte auch Sprach -
unterricht geben und hätte sich sogar mit der Stellung einer Ver¬
käuferin begnügt , wenn diese ihr nur genügenden Lohn einge¬
tragen hätte .

Das arme Wesen mußte ja noch für ihre blinde Schwester
wegen . Gerade die Wohlfahrt Elenores aber lag ihr besondersam Herzen . Es war eine heilige Pflicht der Dankbarkeit , die
iw ihr gegenüber zu erfüllen hatte . So lange sich die Blinde
nämlich im Besitz eines kleinen , ererbten Kapitals befunden , das
sie leider vor fünf Jahren durch das Fallissement eines Bank¬
hauses der Residenz verloren , war sie es gewesen , die den Haus¬halt aufrecht erhallen , nachdem die Eltern gestorben . Wie sie
oavei zugleich Mutterstelle an Minnie vertreten , schien nur selbst¬
verständlich, daß sie sich aber auch manche Entbehrung auferlegthatte, um das Schwesterchen standesgemäß zu erziehen — der
Eer war Hauptmann gewesen — konnte Minnie nie vergessen ,
werde

" ^ allein , als sie sich entschloß , Choristin zu

« / die schon gesagt , hatten diese Mittheilungen die kranke
Aanuersfrau vollständig umgestimmt und aus einer GegnerinWinnies , die aufrichtigste Bewunderin derselben gemacht Aber
L u junge Mädchen dies durch Arno erfahren , weigerte

noch immer , in die Pläne des Geliebten zu willigen . Das
Minute bestand darauf , daß sie ihm nicht ohne den Segener Eltern angehören wolle . Das ging so lange , bis Frau Wolken^ sie geschrieben .

Die schlichten Zeilen der einfachen Frau hatten Minnie bis
M Thränen gerührt . Dennoch dachte sie auch sitzt nicht eher

das Wolkensche Haus aufzusuchen und sich der Kranken
w liebende Tochter zu zeigen , als bis die Schwester ihr ver -

Nochxn, sie nach England , und wohin ihr Weg sie sonst nochwhrte, zu begleiten .
j. Nun ging sie auch ohne weiteres Besinnen zu der Mutter
Ms Verlobten und wurde von dieser mit rührender Herzlichkeit

klangen .

. war um dieselbe Stunde , in welcher Charlotte Wolken
M glücklichen Kinder um sich sah , als Eugen von Stieler —
"kn eben empfangenen Brief in der Hand — mit weiten
Mitten in seinem Arbeitszimmer auf - und niedrrging . Alles

, / wn herum zeugte von dem Reichthum des Besitzersman
, s Wilder an den Wänden und auf kunstvoll geschnitzten Eben -
? Mulen Statuen und Büsten berühmter Männer . Auch Dra -

n,? .? Ahlten nicht , wie Smyrnateppiche am Boden . Das Ganze
. " ichk Prahlerisch , sondern war wirklich schön und erschienM und anheimelnd .

dm von seinem innersten Menschen aber Doktor Eugen
i ? vieler auch in die Einrichtung seines neuen Heims gelegt ,

h er jetzt doch nichts von all den herrlichen Dingen , die ihn

umgaben . Nicht einmal seinen Bücherschränken widmete er Be ° !
achtung . j

Der Blick des finster aussehenden Mannes mit dem grob
'

und unschön geschnittenen Gesicht war nack innen gekehrt . Er
lebte im Moment allein seinen Gedanken . Grollend kam es auch
über die Lippen des Doktors , als er mit halblauter .Stimme vor
sich hiüsagte :

„ Er hätte sich diese Zeilen sparen können . Und doch ist es
wieder gut , daß er sie mir geschrieben . Denn nun sehe ich mich
genöthigt den Termin zu beschleunigen , an dem ich meine Rache
vollziehen will . "

Ein eigenthümlicher Ausdruck zuckte um die Lippen Herrn
von Stielers , und es leuchtete wunderlich in seinen Augen , diesen
Augen , welche eigentlich gar nicht in das abschreckende Gesicht
paßten , so schön geformt waren sie, so sammetdunkel , geist- und
gemüthvoll .

Einne Minute fast stand der Doktor unbeweglich — wie
in tiefes Sinnen verloren . Dann hob er den Brief in seinen
Händen und begann von neuem zu lesen , was ihn in so große
Erregung versetzt . Es waren folgende Zeilen , denen jede Anrede
fehlte :

Waldburg , den 6 . Juni 18 . .
Zu meinem nicht geringen Erstaunen ist mir die

Mittheilung gemacht worden , doß Du von Rentier Stein¬
busch die von mir acceptirten Wechsel im Gesammtbetrage
von dreimalhunderttausend Mark erworben . Ich hätte
wahrlich nicht gedacht , daß Du Dich zu einer so niederen
Handlungsweise verstehen würdest , gebe Dir jedoch , die
Versicherung : alle Deine Absichten gegen Bruder und
Mutter werden scheitern . Du sollst nicht die Freude haben ,
auf Subhastation meines stolzen Vatererbes anzutragen .
Denn pünktlich am sünsundzwanzigsten dieses Monats wird
mein Rechtsbeistand die in Deinen Händen befindlichen
Werthe einlösen .

Curt von Waldburg .
Langsam mit seltsamer Betonung waren die Worte dieses

Schreibens über die Lippen Eugens gekommen . Jetzt zuckte es
leidenschaftlich in den breiten , wunderlich zusammengewachsenen
Brauen des Mannes , und mit heftiger Gebärde schleuderte er
den Brief in eine Zimmerecke .

,- Wo er nur das Geld herzunehmen denkt, " flüsterte
er , während er von neuem begann , in dem stattlichen Raum
auf - und niederzugehen . „ Aus das Glück im Spiel kann er
sich doch unmöglich mit so großer Bestimmtheit verlassen .
Aber

Der Doktor hemmte Plötzlich seinen Rundgang und blieb
inmitten des Zimmers an einem schweren , grünbehangenen Tisch
stehen , der mit Journalen und Skripturen bedeckt war .

„ Aber hat man mir nicht auch berichtet , der gewissenlose
Mensch denke daran , seine Züchter zu einer Heirath mit dem
Sohn eines gewissen Bankier Wolken zu zwingen , trotzdem das
Mädchen einen andern liebt ? Wie , wenn Curt sich nun das
Geld zur Deckung der Wechsel vom alten Wolken geben lassen
wollte und damit sein eigen Fleisch und Blut verkaufte ? — O ,
pfui , Pfui , über einen so schmählichen Verdacht . Und doch er ist
gerechtfertigt durch alles , was ich von diesem Lieblingssohn meiner
Mutter weiß . Nichts in der Welt ist Curt ja im Leben heilig
gewesen ."

Die Hand des Doktors fiel schwer aus die Platte des
Tisches , und ein ächzender Laut entrang sich seinen Lippen .
Eine Weile stand er regungslos . Dann drückte er die Rechte
auf die Brust und warf sich in einen Sessel . Dort saß er
vor sich hinbrütend , bis sein Diener Friedrich in der Portiere
erschien .

Der ältere , würdig aussehende Mann meldete mit tiefer
Verneigung , daß Johann Kutter , der Kutscher , draußen sei, welchen
der Herr Doktor um diese Zeit zu sich befohlen .

„ Richtig , richtig ! " rief Herr von Stieler — „ und doch hätte
ich ihn total vergessen , wenn Sie nicht gekommen wären . Nun ,
ich bin gerade in der Stimmung , den Lump abzukanzeln , Fritz .
Lassen Sie ihn unverzüglich herein .

"
Der Diener machte seine Reverenz und entfernte sich un -

hörbar wie er gekommen .
(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Ret
Berlin , 9 . November . Mit dem Religionsunterricht der

jüngeren Söhne des Kaiserpaares ist der Divisionspfarrer
Goens betraut worden . Der Geistliche fährt zu diesem Zwecke
zwei Mal wöchentlich von Berlin nach dem Neuen Palais .

Generalfeldmarschall Graf Blumenthal ist von Quellendorf
nach Berlin übergesiedelt , um hier seinen Winteraufenthalt zu
nehmen . Sein Befinden wird als recht günstig bezeichnet .

Oberpräsident v . Pommer - Esche in Magdeburg hat jetzt
sein schon vor einiger Zeit angekündigtes Abschiedsgesuch ringe
reicht . Dasselbe ist angenommen . Zu seinem Nachfolger wird
Staatsminister v . Bötticher ernannt werden . Der Wechsel dürfte
sich am Jahresschluß vollziehen .

Wie die „ M . N . N . " mittheilen , wird Herr A . I . Mordtmann
demnächst die Oberleitung des Blattes niederlegen , jedock als der
antwortlicher Redakteur auch fernerhin zeichnen . Als Chefredak¬
teur tritt Herr Regierungsrath a . D . Burkart ein . Dieser war
Vorstand des königlichen Stadtrentamtes in München . Wegen
einer von ihm veröffentlichten Schrift „ lieber Verfassung und
Reform der direkten Steuern und der Finanzverwaltung in
Bayern " ist er unlängst seines Amtes enthoben worden . Diese
Maßregelung machte in weitesten Kreisen sehr unliebsames
Aufsehen .

erlin , 9 . Nov . Die starke Verkehrszunahme bei den
preußischen Staatsbahnen erheischt selbstredend auch eine erheb¬
liche Vermehrung des Betriebspersonals . Die Steigerung des
Personalbedarfs aber hat eine Vermehrung der etatsmäßigen
Stellen im Gefolge . So sind am 1 . April 1897 über 3000
Bedienstete auf den älteren Staatsbahnstrecken etatsmäßig an¬
gestellt worden . Die Stellen entfallen zam ganz überwiegenden
Theile auf das untere Personal . Zur weiteren Verbesserung
der . Anstellungsverhältnisse des Betriebspersonals soll dem Ver¬
nehmen nach in dem nächsten Etat von dem Landtage eine
Vermehrung der etatsmäßigen Beamtenstellen erbeten werden .

Gespann ohne Fuhrmann in der Nähe von Beverstadt bemerkt .
L . selbst fand man später in der Nähe von Stuben , etwa 70 bis
80 Meter von der Chaussee im Wasser liegend , auf . Der Körper
war völlig erstarrt , und die Pferdedecke war ihm um den Hals
gedreht . Im bewußtlosen Zustande brachte man L . in seine
Wohnung , wo ihm alsbald ärztliche Hilft zu Theil wurde .
Wunden hat L . nur an den Unterschenkeln . Die Baarschast so¬
wie ein neues Taschenmesser sind verschwunden . Der Ueberfallene
ist seinen Verletzungen bereits erlegen . Allem Anscheine nach ist
er einem Raubmörder zum Opfer gefallen . Die Tatsache ist
heute Morgen den Behörden telegraphisch mitgetheilt worden, -
hoffentlich gelingt es ihnen , bald Licht in diese dunkle Angelegen¬
heit zu bringen .

Bremen , 8 . Nov . Der Llohddampser „ Kaiier Wilbelm der
Große " hat auch während seiner zweiten Anwesenheit m Newyork
wieder eine außerordentliche Anziehungskraft ausgeübt . Das
Schiff wurde am ersten Tage von 100 , am zweiten von 6000
und am dritten , einem Sonntag , von 24 bis 25 000 Personen
besucht . Für die Aufrechterhaltung der Ordnung bei dem großen
Andrang des Publikums auf dem Pier waren 14 Polizeibeam e
abgeordnet . Der Dampfer bildete während seiner ganzen Liege¬
zeit in Newyork den Gegenstand der größten Bewunderung .
Am 23 . Oktober fand an Bord des Schiffes ein Essen statt , an
welchem die Repräsentanten sämmtlicher Dampftrlinien sowie eine
Reihe erster Persönlichkeiten Newyorks theilnahmen . Der Ver¬
treter des Lloyd , Gustav Schwab , brachte das Hoch auf den deutschen
Kaiser , den mächtigen Schirmherrn der Schifffahrt aus , General
Howard Carroll toastete aus den Norddeutschen Lloyd , Kapitän
Brooks von der Secpost widmete sein Glas den neuen Erfolgen
des Lloyd , wobei er hervorhob , daß er seit zwanzig Jahrey keinen
besseren Postdienst gesehen habe , wie den unter der Flagge des
Norddeutschen Lloyd . Weitere Reden folgten , wobei selbstver¬
ständlich auch des Kapitäns und der gesammten Besatzung des
Dampfers mit warmen Worten gedacht wurde . Ueber das Schiff
und die prächtigen Einrichtungen desselben herrschte nur eine
Stimme des Lobes .

Vermischtes .
— * Berlin , 8 . Nov . Ein großer Dachstuhlbrand fand

heute in Moabit nach längerer Pause abermals statt . Hierbei
ist leider ein 19 jähriges Mädchen umgekommen . Letzteres be¬
fand sich mit einer älteren Frau auf dem Wäscheboden , als
sich Beide plötzlich von Flammen umgeben sahen . Die F . au
stürzte durch die Flammen dem Ausgang zu, das Mädchen aber
wurde später von der Feuerwehr erstickt und mit Brandwunven
bedeckt vorgefunden .

— * Berlin , 8 . Nov . Der während seiner MMärdienst -
zeit in die zweite Klaffe des Soldatenstandes versetzte, zur Z : it
stellenlose Kaufmann Richard Löwh entwendete heute an der
Kasse des Bankhauses Julius Bleichröder in der Voßstraße einen
aus die Reichsbank ausgestellten Check über hunderttausend Mark .
Diesen Check sollte der Lehrling eines andern Bankhauses tu
Empfang nehmen , der , während die Sache erledigt wurde , seit¬
wärts auf einem Stuhl Platz nahm . Als dieser Lehrling nach
einer Weile um Beschleunigung seiner Abfertigung bat , stellte
sich heraus , daß der Check von einem anden jungen - Mann ? in
Empfang genommen war . Man fuhr sofort zur Reichsbank und
erwischte denselben in dem Augenblick , als er dort an der Giro -
kaffe das Geld in Empfang nehmen wollte . Löwh verantwortete
sich dahin , er sei an dis Kaffe von Julius Bleichröder getreten ,
um eine Unterstützung zu erbitten , und da habe man ihm den
Check über hunderttausend Mark gegeben .

— * Eine fliesende Druckerei ist das neueste im Berliner
Straßenverkehr . Die kleine , nach amerikanischem Muster gebaute
Maschine liefert in orei Minuten ein Dutzend Visitenkarten für
den Preis von 10 Pf . Der unternehmende Mann , der persönlich
das Setzen , den Druck , das Ziehen seines Wagens und die nö -
thige Reklame besorgt , erfreut sich zahlreichen Zuspruchs .

— * In Paris sieht man jetzt auffallend viel blonde Damen
— man darf frei heraussagen : rothhaarige Damen , denn blond
sind gar viele von Geburt her , aber ein schönes , schillerndes
Roth , wie es jetzt Mode ist , kann nur durch Kunst erzeugt
werden . Die Damen lassen sich ihre Haare roth färben , was
mühsam und kostspielig ist und deshalb nicht von Jeder Nachn¬
ahme werden kann . W »e es scheint, ist diese rothe Farbe sehr
dauerhaft . Das Haar spielt jetzt eine große Rolle , denn die
Kämmung « 1» Ollinoiss herrscht vor . Das Haar wird empor -
gekämmt , so daß es einen stehenden , fast haridhohcn . Wulst Lbw
der Stirn bildet . Seitlich dehnt sich der Wulst über die Ohren
aus , um hinten ganz breit und wuchtig auszuladen . In dnftr
mächtigen Haareinsaffung erscheint das Gesicht klein und etwas
länger , was sich gar nicht übel ausnimmt . Natürlich paßt
hierzu ein Barett besser, als ein mächtiger , nach den Wolken
strebender Hut .

Zur Zeit . A . : „ Sind Sie auch Sammler von Rari¬
täten ? " — B . : „ Jawohl , ich sammle Zeitungen ohne Eisenbahn -
unglücksfälle . "

LitterarrsNss
Wer sich über den heutigen Zustand Pompejis , die Geschichte der Aus¬

grabungen usm . zu unterrichten wünscht , sei auf einen , reich mit Bildern ge¬
schmückten Aufsatz von Professor August Mau in Heft 4 der illusknien
Zeitschrift „Vom Fels zum Meer " aufmerksam gemacht . Der Verfasser , be¬
kannt als de . beste Pompcjikmner , hat es meisterlich versiaud .u , in dm
knappen Rahmen eines Aufsatzes alles Wissenswerthe uud Charakteristische
zusammenzusassen . Im „Sammler " findet eine amüsante illustrir !- Bericht¬
erstattung über die Zeitereignisse statt , die in ihrer Orwinaluüt , Reichhaltigkeit
und geschmackvollen Anordnung der Redaktion alle Ehre macht . Sehr iusvg
ist auch das Dur und Moll -Bild des Heftes „Unverfälschte Milch " .

xesetulivb xesokittüt anerkannt vorriixHelier ratker liseli -
vein , kür 8tiiri >ung8becknrMpe pnnr desonelers . «eignet 8teti -
rorrätliüxr in ckeu bekannten Verkaufsstellen pr klaseke k 91»
kt . n. bei 12 kl . L 85 1'k. <o . « las ».

llsiiiM - ltsIlMLolis Wn - IiWil - kMllselizlt
Lsutrsl- Vsi-valtung : Vraukkurt » Ll,

AUS der UmgegertS «Kd drr UrsvW .
Bremerhaven , 8 . Nov . Einem frechen Ueberfalle ist der

Anbauer Lürjen aus Bokrl zum Opfer gefallen . Er fuhr gegen4 Uhr von Bokel nach Beverstavt . Gegen SVr Uhr wurde das

Irr * Veachtrrngr
Es wird im Interesse des Publikums darauf

tausmerksam gemacht , daß die ächten seit fünfzehn
jMTZ-HJahrcn im Verkehr befindlichen , von einer

Anzahl angesehener Professoren und
Merzte geprüften Apotheker Richard Brandts

Schweizerpillen infolge des neuen Deutschen
Markenschutzgcsches ein Etiquelt wie neben¬
stehende Abbildung tragen .
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' Die Anlage von Badeemrichtungen
im Wohngebäude 42 der Adalbertstraße
soll in öffentlicher Ausb ctung ver¬
geben werden . Hierzu ist Termin iw
Geschäftszimmer der Garnifon -Ber
waltung aus Montag , den 15 . Novbr
d . Js ., Vormittags 114/ , Uhr , an¬
beraumt worden .

Angebote sind bis zum Beginn des
Termins verschlossen und mit der Auf¬
schrift „ Angebot auf Badeeinrichtungen "

einzureichen .
Die Bedingungen können während

der Dienststunden in der diesseitigen
Registratur eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 5 . Nov . 1897 .

Kaiserliche
Mariae - Garnifon -Berwaltnug

Bekanntmachung.
Am 5 . November d . Js . sind vom

Landwirth Schwarting T Kinder ,
ein fahl - und ein schwarzbuntes , und
ein zweijähriger Ochse geschüttet , und
beim Wirth Becker zu Ebkeriege auf¬
gestallt . Falls sich der Eigenthümei
der Thiere nicht vorher meldet , werden
dieselben am IS . d « Mts ., Nach¬
mittag- 4 Uhr, in Becker's Wirths-
haus zu Ebkeriege zur Deckung der
Kosten öffentlich gegen Baarzahlung
verkauft werden ,

_ L MÜllS . Bzv.
Ich beabsichtige mein

K - Wft
im ganzen oder getheilt zu verkaufen .
Große Rentablität kann nachgewiesen
werden . Reflectanten wollen sich mit
Herrn H . C . Begemann in Leer
in Verbindung setzen. Besichtigung
der Baulichkeiten ist gern gestattet .

6 . 8edm !ä1
Baut .

Zu vermiethen
uf sofort oder später eine 3räumige

Oderwohnung .
H . Menkeu , Kopperhörn .

Zu vermiethen
zwei gut mSblirte Zimmer mit
« urscheugelatz .

Augujtenstraße 6, 1 Tr .

iür 2 jg . Leute auf sofort oder später .
Kasernenstraße 1 , 2 Tr .

Ein wöblirtes und ein unmöblirteS

Llumivi '
zu vermiethen . Näheres

Schulstraße 7, unten rechts .

„MWengarten" KliMköm
Heute Donnerstag :

ßssttkt Mt mAölgesem TsyzklliWjjt!
Es ladet ergebenst ein

F ' (Kwe . Wmiev Nalkf )

„RheinischerKos".
Von heute ab jeden Abend :

Gcbsegsupps, Koilmnsüpp ^
WZÄÜ - GLtt WSLt LLDANl

L Portion 40 Psg .

Zu vermiethen
leeres Zimmer für alleinstehende Frau .

Z u erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
em NM ' trockener Keller "

W
als Kartoffellager .

C . Hübner , Marktstraße 7 .

Auf sofort zu vermiethen ein gut

U Mi- N«I MUMM.
Marktstr . 9, II . l .,

in der Nähe Thor l .

A/M mit der Hand verarbeitet in den
bekannten krimpffreien Quali¬

täten

W > 4 lull ulrrrti .

gsrm. iiSgemsnn ,
A . G . Diekmann Nachf .

Kl»
"

j» »M
kann Logis erhalten .

Börsenstraße 23 , Part .

birt « 8 Irossls
für einen jungen Mann .

Friederikenstraße 20 .

Zu vermiethen
umständehalber auf sofort oder 1 .
Dezember 3-, 4 -, 5 - und 6räumige
WohMlUge » mit Wasser , Balkon ,
Keller und allem Zubehör .

vlue . 8 « ttrSä « r ,
Kieler - und Peterstr .-Ecke.

Auch daselbst ein trock . Keller
zu vermiethen , welcher sich gut als
Kartoffelkeller eignet . D . O .

Zu vermiethen
umständehalber auf sofort oder 1 .
Dezember 3 -, 4 - und öräum . Gtag «« »
WohlNMgen mit Balkon , Wasser¬
leitung und allem Zubehör .

vier . 8eI »rSSor ,
Kieler - und Peterstr .-Ecke.

Daselbst ein trockener Keller zu
vermiethen . D . O .

Zu vermiethen
ein gut « Sbl . Wohn - « . Schlaf¬
zimmer auf sofort .

Kaiserstraße 66 , I . r .

Kit-. «Mick MnüiW
(auch mit Burschengeloß ) zu vermiethen .

Wilhelmstraße 5 .

Zn vermiethen
ein freundlich mSdl . Zimmer auf
sofort oder später , auf Wunsch mit
voller Pension .

Gökerstr . 14H , l . , gegenüb . d . Werst .

Zu vermiethen
eine 4- und öräumige EtagSU -
wohuuug und eine Parwrrr -
Wohnung mit Zubehör .

Müllerstraße 25 .

Zn vermiethen
eine 4räumige Wohnnng zum 1.
Dezember oder später .

Markrstraße 26 , II .

Zu vermiethen
in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs
eine trock , renovirte 5räum . Etoge »
Wohmmg mit Wasserl . auf gleich .

Ranterstraße 10 .

Z« vermiethen
r . 1 . Dez . od . spat , die von mir bew .
Parterre -Wohnnng Kmserstr . 18 ,
best . a . 4 Zim ., Badez ., Küche u . Zubeh .
z. Pr . v . 650 M . Frau Ugg . L chmidt .

Beabsichtige meine gut
gehende , an best . Lage geleg .

Häckerer
ans sofort od . später z« ver¬
kaufen . Anzahlung gering .
Offerten « nter II. 2 poftl .
Oldenburg ._

Zn verkaufen
ein Kmderftuhl , LchanSelpferd ,
8rSd . Kinderwagen und ein großer
Pelz ._ Kaiserstr . 18 , p . l .

Zu verkaufen
mehrere Bettstellen und ein zweithür .
Klriderfchrank , pass , in jeoe Stell .

Kielerstraße Nr . 6 .

Gesucht
ein StundenmSdche » für den ganzen
Tag , im Alter von 14 — 17 Jahren .

Frau OnvSN , Bismarckstr . 1 .

Gesucht

a «s cks-- Fam/it - ^ a//ss - F/ ' e ^ s/ ' s / vo»

AÄ-rrz-l. k?-'0WLe-'L!0A/. eko.
Vcrutrr »M. LsrT/rrr
«Äs» SM » Attte» Tssss LaFss Ssske»L

s«ix/ö1Äe-r. — « . sacLAö-uS'sss

F ?-s-i -r»rß^ ocks, A-srsckÄ -'/sÄ/s» «r'»s» sksks 4 «/ »
Äs» «»

6/"« ,'.' rr»Ä L-»A/sü/Fls/k VvÄ««/ ' ——— — — —

la . Zsbr . ffava -LaKss L Ulc . 1 .90 Ila . gebe. üava- llakkss ü M . 1 .80
Uausbalts- „ L NL. 1 .70 V7isusr ÄisobullA a lllr . 1 .60

xsr V» Hlo
in cksn dküodtön ksino » tzualitätsv .

2u kabsu iu ViIbsbL8b»vsll bsi Lrust Lummers , kstsrstrasss . IVilii . 8vblitter ,
Rooustrasss uuä krlisls OöLswtrssss, OesMn '. Levhsr , Lismsrolrstrasss 51 ,
6 . MIbs , Lkmtsi 'strsWs 12, K !ob. I.elimuun , OisnrarskstrWss 15, 6 Lutter ,
LiswurekstrssLs 55, k . k'. 4 . 8od«msvke >', RoonstrMss 81 , 4 . NiUIer , Loks
Laissr - u . Li -oLpttarsostrsssö, 8 . Xlsvsleät , AsrLtstrssss 31 . L . II Lvolreu ,
sw Usrkt , 4 . 8bdwartlox , Nüllsr - u . Äai'gLrstvsLstrssssü-Lolcs , L. VUt »,

OläMburgsrstrss8s 17 .

8 .hileger, Schncidrrmstr.
Rssnstv . 1» Gt .

Empfing eine Sendung moderner

Wnt 8 sl> gl 8 tllt - 8 tlllsg
in allen Preislagen von 40 — 84 Mk . Ferner hochfeine Kamm -

garn -Hosen - und Anzngstoffe , und hatte meinen geehrten
Gönnern mich bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

s . Mysr, MÄkMkiAtt.
Romiftratze 4 . I . Et .

M «'r llsIMnlMAl
Bant , Berl . Rssnstv . 8 .

Beabsichtige einen Mittagstisch ei»,
zurichtcn . Abonnements von 75 M
an . Bitte um rege Betheiligung .

Sr . Witten .

tiLkinovsrselie eskes - ^Äbi'üt
tt .

auf sofort ein ordentliches Mädchen
für den Vormittag .

Peterstraße 3, p . l .

Suche
einen mittelgroßen gut erhaltenen Roll¬
wagen zu kaufen . Gefl . Offerten
erbitte prompt .

Anton Dicke « , Jever .

Gesucht
ein möbl . Zimmer eventl . mit Schlaf¬
kabine ^ am liebsten in der Nähe des
neuen Hafens , zum 1 . Dezember .

Offerten unter 0 . § . nebst Preis¬
angabe an die Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen zur,Aus '
hülfe . Kronprinzenstraße 11 .

Gesucht .

Empfange in den nächsten Tagen la . Schottische

Zliitl !- und Nußkohlen .
Empfehle dieselben zu billigen Preisen . Gefl . Bestellungen
erbittet schon jetzt

M. Lopperhöm.
Vr . IiMKS , Lu0rr8tra886 7 ,

am neue» Markt .
Möbel - , Transport- «. Lmns - Juhrgefchäft
hälr e nem geehrten Publikum sehr elegante
Gespanne , als Landauer und Breaks zur
gcfl . Benutzung bei billigster Preisstellung
bestens empfohlen . Umzüge unter Garantie
von Haus zu Haus . Luftige , trockene Lager¬

räume für Möbel und Maaren .

.
24

Ein energischer Mann kann dauernde
Stellung erhalten als Verlegte meist Geschäft

KlMslM m) Lnkasftt iws Rovuftratze 76 «ach
bei festem G halt und hoher Provision .
Offert , unt . 4 50 beim Verleger erb .

finden dauernde Beschäftigung bei
Ferdinands . Bauunternehmer ,

_ in Borkum ._
Empfehle mich zum

^ Ä i8 v 1l v L .
Frau Bielefeld , Bant ,

_ Adolfstraße 35 ._

Entlaufen
ein braun und grau gestreifter junger
JaghhNvd . Gegen Belohnung ab¬
zugeben Alte Schleuse .

H. Leverens
Echlthmachermeifter .

LlrHnM Loose.
Ziehung sicher am 20 . N0V . 1897 .

W . 30000
Hauptgewinne :

Mark 10 « 0 « , S« V0 usw
öossr ü 1 Mk., 11 Loose 10 Mk.

(Porto u . Liste 25 Pfg . extra)
sowie alle genehmigten Loose zu
haben bei der General -Agentur
l . 8tÜrmvr, Strasskurg i .
u allen bekannten Berkauksstellen .

Empfehle
bestes Hon in Ballen L 200 Pfd .

N . Wohl » Kaiserstraße .

weißen , sowie mit
Kümmel , Psd . 25 Pf .

ab hier , bei ganzen billiger / frische

Baueru -Butter
in Postkollis L Pfd . 95 Pf . frei dort
empfiehlt

I . H . Schuster , Esens (Ostfrsl .)
Wiederverkäuser haben Extra - Preise .

D . O .

0,18 , 0,20 , 0,25 , 80 und höher ,
besonders preiswerth

m IM S M lUsl.
schwere Qualität .

Nkkm . NögsmMN
lk . 8 . vlkilNMll kg

Am Sonntag Abend ist eine

«Nutte
in der Wilhelmshalle liegen gevlieb !«
und abhanden gekommen . Es wiri
gebeten , dieselbe gegen Belohnung
dort abzugeben . ^

^ » 1»̂ - r<
'

kiülD's !iütZ!
E

B « nt . Berl . Nsonstr . 8

Fein mS lirteS Zimmer M
Gchlafkadiuet z« verwische »'
eventt . mit vollständiger Pension .

Lru VsrZuvL dsvGist .
ScdlltrMLrk» gAgg trotL LtlsU

LoLto Ltsdik '- od«
D -rak -xMvsr u. Lavk -Rs >u
ssiosu srstsu 8taoävu >ckt
LLgLkreu bobLuxtet. « Lii L
vur Luk clou buriilöU
u. äis S -ckut -MMds .

. Io alle » besserem 6eso >>eui"
su. 0ls !n « L I-iebig , Nenner« '

Besonderer Umstande halber ^
verkoufsn ein vollsländig neuer fu>»

I ' slLKLvlL .
Anfragen unter k , 100 an die

dieses B -arres .

Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Ty . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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